
Ausgezeichnet für ihre 
herausragende kultur-
fördernde Leistung wur-
de das Ehepaar Haase. 
Bernd Haase (l.) ist Vor-
sitzender des Kindheits-
museums, Marlen Haase 
(r.) ist Vorsitzende des 
Kulturvereins Probstei. 
Den seit 2002 verge-
benen Preis überreich-
ten Bürgervorsteherin 
Christine Nebendahl 
und Bürgermeister Peter 
Kokocinski während des 
traditionellen Neujahrs-
empfangs, der vorigen 
Freitag in der Villa Tri-
paldi stattfand. Foto: 
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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Rollläden & Garagentore
Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Markisen
Insektenschutz

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

www.hefa-fahl.de

10% RABATT

AUF ALLES! AKTION BIS 31.1.2025!

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Sichern Sie sich
Ihre Sonderpreise!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Bahnhofstr. 37 im Hause 
Kopplin

Tel.: 04344-3333 | 24217 Schönberg | www.ivnord.de

Ihr Partner für den 
Immobilienverkauf

Verkauf mit Fachwissen
Kostenlose Immobilienbewertung
Realer Verkaufspreis
Beratung & Expertise 

24217 Schönberg

Tel. & Fax 04344 - 41 00 999

Mobil 0171 20 656 79

www.schwarz-sonnenschutz.de

Rollläden    Markisen    Insektenschutz

Garagentore    Vordächer für Haustüren

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!

Die Gewinner des Schönberger 
Kulturpreises 2024 stehen fest! 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Aufl�sung des Sudoku finden Sie auM der 4arktplata�Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 23. - 25.1.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag
Di., Mi., Do. 8.30 - 13.30 Uhr
Fr. 8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Realistische „Augenblicke“ im 
Freya-Frahm-Haus

Laboe (t). Das Freya-Frahm-
Haus in Laboe (Strandstra-
ße 15) zeigt ab Sonnabend, 
25. Januar, die Ausstellung 
„Augenblicke“ mit Werken 
der Malerin Elke Walther. 
Die Künstlerin hat sich der 
realistischen Malerei ver-
schrieben und präsentiert 
Gemälde aus 17 Jahren 
Schaffenszeit. Elke Wal-
ther zunächst als Lehrerin 
für Französisch und Kunst. 
An ihrer Schule übernahm 
sie neben dem Unterrichten viel-
fältige Aufgaben. Neben Ausstel-
lungen von Schülerarbeiten auch 
im öffentlichen Raum konzipierte 
sie Bühnenbilder für große Schul-
theaterproduktionen. Über viele 
Jahre war sie verantwortlich für 
die Schulhausgestaltung, zuletzt 
für die Fassadengestaltung eines 

Neubaus, inklusive eines Farb-
konzeptes des gesamten Schul-
gebäudes anlässlich seiner Gene-
ralsanierung und Umgestaltung in 
Zusammenarbeit mit Architekten. 
Vor 17 Jahren besuchte sie Kurse 
in der Freien Kunstschule Kiel bei 
Burghard Schildt und widmet sich 
seitdem intensiv der Acrylmalerei. 
Schwerpunkte ihrer Arbeit liegen 
in der Darstellung von Menschen, 
Stillleben, aber auch Interieurs 
und Landschaftssituationen. Elke 
Walther geht es dabei nicht allein 
um die Wiedergabe der Wirklich-
keit, vielmehr um das Festhalten 
eines Augenblicks, zunächst mit 
dem Fotoapparat, später auf der 
Leinwand mit Acrylfarben male-
risch umgesetzt. Eröffnet wird die 
Ausstellung am Freitag, 24. Janu-
ar, um 18 Uhr. Sie ist zu sehen bis 
Sonntag, 9. Februar. Geöffnet hat 
das Freya Frahm Haus mittwochs 
bis sonnabends von 13 bis 17 Uhr 
und sonntags von 11 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Der Finanzausschuss tagt
Stein (t). Die nächste Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Stein findet 
am Montag, 3. Februar (19 Uhr) 
im Rathaus Schönberg (Knüll 
4) statt. Im öffentlichen Teil ste-

hen auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderen Punkten die 
Haushaltssatzung und der Haus-
haltsplan für 2025. Eine Einwoh-
nerfragestunde ist ebenfalls vor-
gesehen.

Ein realistischer Augenblick von Elke 
Walther. Foto: hfr

Ausstellung mit Livemusik 
Laboe (t). Für Sonntag, 2. Feb-
ruar (16 Uhr), lädt das „Atelier 
1“ (Reventloustraße 1) zur Eröff-
nung der Ausstellung „Augenbli-
cke“ von Martin Schönbeck ein. 
Begleitet wird die Veranstaltung 
durch Livemusik von Johannes 
Hepp. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Zu sehen ist die Ausstellung bis 
Ende März; dienstags und don-
nerstags von 10 bis 13 Uhr und 
freitags von 15 bis 18 Uhr. Künst-
lergespräche sind für Dienstag, 
18. Februar und Dienstag, 18. 
März geplant. 

Die Ausstellung vereint Fotogra-
fien und Wachspastellgemälde. 
Die Werke, die zwischen 1974 
und 2024 entstanden sind, laden 
ein, sich von der zurückhalten-
den Schönheit und den leisen 
Momenten des Lebens inspirie-

ren zu lassen. Die meisten Ge-
mälde basieren auf zuvor aufge-
nommenen Fotografien, wobei 
besonders die Collagen aus den 
1970er Jahren – aufgenommen 
in Paris, Wien und Vancouver –
die flüchtigen Augenblicke des 
menschlichen Lebens dokumen-
tieren. Diese Fotografien, in ana-
logen Techniken erstellt, strahlen 
eine Authentizität aus, die im di-
gitalen Zeitalter eine zusätzliche 
Faszination ausübt. Der Künstler, 
geboren in Wunstorf, verfolgt ei-
nen Ansatz, der das Spektakuläre 
vermeidet, stattdessen das Hin-

tergründige und 
die leisen Töne 
einfängt. Schon 
in seiner Kindheit 
faszinierten ihn 
die kleinen, oft 
unauffälligen Ei-
genheiten seiner 
Nachbarn – Mo-
mente, die den 
besonderen Reiz 
seiner Werke aus-
machen. Für ihn 
ist jeder Mensch 
und jeder Augen-

blick einzigartig und wert, in 
seiner Vielfalt und Tiefe betrach-
tet zu werden. Weitere Informa-
tionen per E-Mail unter info@
kuenstlerische-angelegenheiten.
de, oder telefonisch unter 0173-
4303930.

Ein Foto von Martin Schönbeck, das er mit ana-
loger Technik aufgenommen hatte. Foto: hfr
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UNSERE DIREKTKANDIDATIN STELLT SICH VORUNSERE DIREKTKANDIDATIN STELLT SICH VORUNSERE DIREKTKANDIDATIN STELLT SICH VOR

DO, 23.01.25 | 20:00 
SPRÜTTENHUUS | BAHNHOFSTR. 2A | SCHÖNBERG

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Heikendorf (t). Das Künstlermu-
seum Heikendorf feiert dieses 
Jahr sein 25-jähriges Bestehen. 
Im Jubiläumsjahr finden am 
oder um den 25. eines Monats 
Sonderveranstaltungen im Haus 
statt. Den Anfang macht ein Po-
diumsgespräch zur Geschichte 
des Museums am Sonnabend, 
25. Januar (19 Uhr). Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Um eine Hut-
spende wird gebeten. In kurzen 
Vorträgen erzählen die Kunst-
historikerin Telse Wolf-Timm 
(Museumsleiterin bis 2003) und 
Heike Meyer (Leiterin des Muse-
umsgartens bis 2019), wie alles 
vor 25 Jahren begann. Anschlie-
ßend wird in einem moderierten 

Gespräch ein Einblick in die wei-
tere Entwicklung des Künstler-
museums Heikendorf bis heute 
gegeben. Die Herausforderun-
gen, denen sich Museen damals 
und heute stellen müssen, wer-
den unter anderem Thema des 
Gesprächs sein. Auf dem Podi-
um sitzen die Kunsthistorikerin 
Sabine Behrens (Leiterin des 
Museums seit Mai 2003), Regina 
Hoffmann-Müller (Leiterin des 
Museumsgartens seit 2019), Her-
mann Marquort (Geschäftsführer 
der Heinrich-Blunck-Stiftung 
bis 2020) und Sigrid Paulsen-
McCord (Pressesprecherin seit 
2018). Durch den Abend führt 
Ulrich Steffen, Geschäftsführer 
der Heinrich-Blunck-Stiftung, 

Künstlermuseum Heikendorf feiert 25-jähriges Bestehen
Veranstaltungsreihe startet mit einem Podiumsgespräch zur Geschichte des Hauses

 Sein 25-jähriges Bestehen feiert das Künstlermuseum Heikendorf 
mit einer umfangreichen Veranstaltungsreihe.  Foto: KMH/ hfr

dem Träger des Museums. Für 
die musikalische Umrahmung 

sorgen vier Hornisten des Phil-
harmonischen Orchesters Kiel.

Geflügelpest in Kleinbetrieb
Hinweis auf Einhaltung der Biosicherheitsmaßnahmen

Wisch (t). In einer Geflügelhal-
tung in der Gemeinde Wisch 
(Amt Probstei) wurde der Aus-
bruch der Geflügelpest (HPAI, 
hochpathogene Aviäre Influen-
za) amtlich festgestellt. Nach 
Verdacht wurde durch Labor-
unter-suchung im Landeslabor 
Schleswig-Holstein und beim 
nationalen Referenzlabor dem 
Friedrich-Löffler-Institut (FLI) der 
Nachweis des hochpathogenen 
Geflügelpestvirus am 20. Januar 
bestätigt.
Die Infektion war in einer Hob-
byhaltung mit sechs Hühnern, 
vier Enten und einer Gans aus-
gebrochen, von denen einige 
bereits verendet waren. Die an-
deren Vögel wurden unter Auf-
sicht euthanasiert sowie weitere 

Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Tierseuche angeordnet.
Nach einer Änderung des EU-
Rechts kann das zuständige Ve-
terinäramt in Geflügelbeständen 
mit bis zu 50 Tieren nach einer 
Risikobewertung unter Berück-
sichtigung des Seuchenprofils 
von der Einrichtung einer Sperr-
zone absehen, sofern die Vögel 
im Ausbruchsbetrieb weder di-
rekt noch indirekt mit Geflügel-
betrieben bzw. vogelhaltenden 
Betrieben in Berührung gekom-
men waren. Dies ist hier der Fall, 
so dass auch keine Schutz- und 
Überwachungszonen mit wei-
tergehenden Seuchenbekämp-
fungsmaßnahmen eingerichtet 
werden. Gleichwohl wird auf 
die konsequente Einhaltung der 

entsprechenden Biosicherheits-
maßnahmen hingewiesen und es 
wird dringend empfohlen, in den 
wildvogelstarken Regionen nicht 
nur entlang der Ostseeküste das 
Geflügel aufzustallen. 
Nähere Informationen sind der 
Allgemeinverfügung des Landes 
vom 11. Dezember 2024 zu ent-
nehmen, die auf der Internetseite 
des Landes zu finden ist: schles-
wig-holstein.de - Geflügelpest - 
Allgemeinverfügung
Das Veterinäramt weist auch noch 
einmal auf die Pflicht zur Anzeige 
von Geflügelhaltungen gemäß § 
26 Viehverkehrsverordnung und 
§ 2 der Geflügelpestverordnung 
hin. Bisher nicht gemeldete Ge-
flügelhalter werden aufgefordert, 
sich kurzfristig beim Veterinäramt 

zu melden und ihre Geflügel-
bestände dort anzuzeigen. Dies 
kann per E-Mail an vetabt@kreis-
ploen.de erfolgen.

- Anzeige -

Juliane Michel stellt sich vor 
Schönberg (t). Am Donnerstag, 
23. Januar (20 Uhr) wird sich 
Juliane Michel, Direktkanditatin 
im Kreis Plön für „Bündnis90/ 
Die Grünen“, im Schönberger 
Sprüttenhus, Bahnhofstraße 2 a, 
vorstellen und allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern 
Rede und Antwort stehen.
Juliane Michel aus Neumünster, 
aufgewachsen in Preetz, ist 36 
Jahre alt und bewirbt sich als 
Direktkandidatin für den Bun-
destag im Wahlkreis Neumüns-
ter und Kreis Plön. Nach dem 

Wirtschafts- und Politikstudium 
arbeitete sie für ein global tätiges 
Unternehmen über viele Jahre in 
Asien (China, Indien, Vietnam 
und Bangladesch). Sie setzte sich 
für Arbeitsrecht, Tarifrecht und 
Umweltstandards in der Textil-
industrie ein, hat Erfahrung mit 
Lieferketten und ausgesproche-
nes Verhandlungsgeschick. Seit 
2 Jahren leitet sie bei den Stadt-
werken Neumünster die Abtei-
lung für Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz. Engagierter Einsatz für 
soziale Gerechtigkeit, Umwelt- 

und Klimaschutz prägen ihren 
beruflichen Werdegang. Sie ist 
zudem eine den Menschen zu-
gewandte Persönlichkeit und 
arbeitet seit 5 Jahren im kom-
munalpolitischen Ehrenamt für 
die Bürgerinnen und 
Bürger der Region. 
Es ihr ein wichtiges 
Anliegen, sich gegen 
rechtsradikale Ent-
wicklungen zu stel-
len, Entwicklungen, 
die unser Land und 
uns alle bedrohen.

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet. 

www.probsteer.de
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Internet-KompassInternet-Kompass
Wer, Was, Wo
im Internet

APOTHEKEN

Apotheke am Rathaus
www.apozoom.de

Möwen-Apotheke
www.moewen-apotheke-heikendorf.de

Rasmus-Apotheke Mönkeberg
www.rasmus-apotheke.de

BANKEN

Förde Sparkasse
www.foerde-sparkasse.de

BESTATTUNGEN

Flenker Bestattungen
www.flenker-bestattungen.de

 GESUNDHEIT
HANDEL/DIENSTL.

www.rathauspassage-heikendorf.de

HEIZUNGSTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik
www.lischewski.de

GLASEREI
Glas Kroll
www.glaskroll.de

Glaserei Schulz
www.glaserei-schulz.de

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
HOLZ UND BAUTENSCHUTZ
Lothar Anschütz GmbH     
www.anschuetzteam.de

SANITÄRTECHNIK
Lischewski 
Versorgungstechnik     
www.lischewski.de

ZEITUNG
Probsteer 
www.probsteer.de

der reporter
Eutin/Plön/Preetz
www.der-reporter.info

POLSTEREI
Firma Schauland GbR    
www.motorrad-sitzbank-kiel.de

Firma Schauland GbR    
www.schauland-kiel.de
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Probsteer-Leser-Reisen:
Leser-Reisen-Preisknüller: „Frühlings-Genuss am Meer“

Vier Tage auf der Sonnen-Insel Usedom mit Top-Hotel  

Mönkeberg/Heikendorf (t). 
Grenzenlos schlemmen und ge-
nießen können unsere Probsteer-

Leser bei der großen Verlags-Son-
der-Reise ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz vom 20. bis 23. März 

2025 auf Deutsch-
lands sonnen-
reichste Ostsee-
Insel Usedom mit 
den schönsten 
Stränden im Ost-
seeraum. Es locken 
vier Tage zum Su-
perpreis von nur 
299,90 Euro (Ein-
zelzimmerzuschlag 
99 Euro) inklusive 
Unterkunft im zen-
tralen Komfort-Ho-
tel mit Hallenbad 
in Swinemünde 
mit sehr reichhal-
tiger Halbpension 
mit großen Buffets 
zum Frühstück und 
Abendessen und 
unserem großen 
Entdecker- und Ge-
nießer-Programm, 
das im Reisepreis 
bereits mit enthal-
ten ist.
Zum großen Leis-
tungspaket der 

Sonder-Reise gehören neben 
der Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus drei Übernachtungen 
im Top-Hotel „Kaisers Garten“ 
mit Hallenbad und mit stilvol-
len Komfort-Zimmern mit DU/
WC, TV etc., dreimal großes 
Schlemmer-Frühstück vom Buf-
fet sowie dreimal Abendessen im 
Hotel als Schlemmer-Buffet oder 
Drei-Gang-Menü. Bereits auf der 
Anreise erfolgt der Besuch der al-
ten Hansestadt Stettin mit großer 
Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 

und Freizeit, am 
2. Tag eine große 
Inse l -Rundfahr t 
Usedom mit per-
fekter Reiseleitung 
unter dem Motto 
„Noble Kaiserbä-
der“ mit Ahlbeck, 
Heringsdorf, Ban-
sin. Am dritten 
Tag entdecken 
unsere Gäste bei 
einer Kaffee-Fahrt 
zur Bernstein-Insel 
Wollin die Schön-

heiten der Pommerschen Bucht 
mit Besuch im legendären See-
bad Misdroy. Auf der Rückreise 
erfolgt eine Mittagspause in War-
nemünde. Die Kurtaxe ist direkt 
vor Ort im Hotel zu zahlen
Anmeldungen zu dieser einma-
ligen Sonder-Reise sind ab sofort 
möglich bei den Probsteer-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eu-
tin, täglich von 9 bis 13 Uhr, un-
ter Telefon 04521-7011-30 oder 
direkt im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“.

Jahresempfang in 
Probsteierhagen

Probsteierhagen (t). Der Jahres-
empfang der Gemeinde Prob-
steierhagen findet am Sonntag, 
26. Januar (11 bis 13 Uhr) im 
Kaminsaal von Schloss Hagen 
(Schlossstraße 16) statt. Neben 
dem Rückblick auf das vergan-
gene Jahr, einer Vorschau auf die 

Projekte im Jahr 2025 soll auch 
das ehrenamtliche Engagement 
von Bürgerinnen und Bürgern 
geehrt werden. Ein musikali-
sches Rahmenprogramm, Zeit 
für nette Gespräche und ein 
kleiner Imbiss runden die Veran-
staltung ab.

Deutschlands sonnenreichste Ostsee-Insel er-
wartet die Probsteer-Leser zum Top-Termin des 
Jahres im März 2025.

Herrliche Entspannung bietet das schöne Hal-
lenbad im Hotel.  

Die alte Hansestadt Stettin entdecken unsere 
Leser bei der großen Stadtrundfahrt mit Reise-
leitung.  Fotos: hfr

Neujahrsempfang abgesagt
Mönkeberg (t).  Der für Sonntag, 
26. Januar, geplante Neujahrs-
empfang wird abgesagt. Grund 
sei eine kurzfristig bevorstehende 
Bombenentschärfung mit weiträu-
miger Evakuierung. Von Anfragen 
hierzu bittet das Amt Schreven-

born abzusehen, da die Zustän-
digkeit hierfür bei den Ordnungs- 
und Polizeibehörden liegt, die 
entsprechende Informationen in 
geeigneter Weise bekanntgeben 
werden. Der Neujahrsempfang 
soll nachgeholt werden. 
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Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

•Baumfällung 
•Heckenschnitt • Gartenbau 
•Baggerarbeiten • Pflasterarbeiten 
•Zaunbau • Containerdienst 
•Abrissarbeiten • Hausmeisterdienst

Ihr Partner aus 

Heikendorf!

Holstein mit Licht und Schatten beim 
Liga-Doppelpack

Kreis Plön (dif). Holstein Kiel hat 
in der Fußballbundesliga eine 
„Englische Woche“ hinter sich, 
die für den Aufsteiger Licht und 
leider auch Schatten brachte. 
Nachdem am vergangenen Diens-
tag Bor. Dortmund zum Abschluss 
der Hinrunde am Mühlenweg zu 
Gast war, ging es am Samstag an 
gleicher Stelle gegen die TSG Hof-
fenheim. Und so liefen die beiden 
Duelle im Nachtrag ab: Der BVB 
rieb sich in Halbzeit eins verwun-
dert die Augen. Eine fulminant 
aufspielende Holstein-Mannshaft 
führte nach 45 Minuten durch 
die Treffer von Shuto Machino 
(27.), Phil Harres (32.) und Alex-
ander Bernhardsson (45. + 4) mit 
3:0. Nach dem Wechsel wurden 
die Gäste stärker und verkürzten 
durch Reyna und Gittens auf 2:3. 
Ausgleich BVB? Mitnichten, denn 
die Hausherren warfen sich in je-
den Schuss und verdauten auch 
die rote Karte von Lewis Holt-
by aus Minute 86. Der Kapitän 
musste nur zehn Minuten nach 

seiner Einwechselung nach ei-
nem rüden Foul an der Mittelinie 
wieder runter vom Grün. Er wur-
de für zwei Spiele gesperrt und 
wird erst wieder in München zum 
Kader gehören. Fiete Arp machte 
dann nach 98 Minuten „den Sack 
zu“. Als Gäste-Keeper Kobel in 
den Kieler Strafraum aufgerückt 
war, versenkte der Stürmer von 
der Mittellinie die Kugel ins ver-
waiste Dortmunder Tor. Unschön 
nur, dass erneut einige „Fans“ 
mit Pyro-Aktionen das Spiel fast 
zum Abbruch brachten. Die KSV 
wird sich demnächst über Post 
(eine deftige Strafe scheint einmal 
mehr zu folgen) seitens des DFB 
„freuen“ können. Den sportlichen 
Erfolg konnte die Elf von Marcel 
Rapp leider nicht in das Duell mit 
Konkurrent TSG Hoffenheim vier 
Tage später mitnehmen. Die Gäs-
te lagen schon mit 3:0 in Front, als 
der eingewechselte Andu Kelati 
mit seinem ersten Bundesligat-

reffer wenigstens noch den KSV-
Ehrentreffer erzielte. Kuriosum 
am Rande: Schiedsrichter Felix 
Brych musste nach 65 Minuten 
auf Grund einer Wadenverletzung 

vom Feld und wurde durch Sven 
Jablonski ersetzt. Ihn hatten die 
Kieler aus dem Aufstiegsspiel ge-
gen Fortuna Düsseldorf (1:1) noch 
bestens in (positiver) Erinnerung, 
als er ein Handspiel von Patrick Er-
ras einst nicht als Strafstoß für die 
Gäste wertete. Doch auch ohne 
„Glücksbringer“ Jablonski blieben 
die Zähler nicht an der Förde. Da 
der VfL Bochum nach einem 0:3 
gegen RB Leipzig beim 3:3 noch 
einen Punkt retten konnten, ging 
es für den Aufsteiger auf Ligaplatz 
18 runter. Die Hoffnung, dass die 
Wertung des Spiels Union Berlin 
gegen Bochum wegen eines Feu-
erzeugwurfs auf Torhüter Drewes 
doch noch anders als in einen 
VfL-Sieg gewertet wird, sind eher 
gering. Punkten konnte Mitauf-
steiger FC St. Pauli, der beim FC 
Heidenheim mit 2:0 siegte. Im 
Kader des Kieler Neulings hat sich 
ebenfalls etwas getan. US-Nati-
onalspieler John Tolkin von RB 

New York wurde ver-
pflichtet. Der 22-jäh-
rige ist für die Abwehr 
eingeplant und soll 
die immer noch nicht 
adäquat ersetzte Po-
sition von Tom Rothe 
(jetzt Union Berlin) 
ausfüllen. Gewiss ist: 
Der Zugang wird es 
bereits vor seinem ers-
ten Ballkontakt schwer 
haben. Da er in der 
Vergangenheit in den 
sozialen Netzwerken 
„Post verbreitet hätte, 
die nicht zur Verein-
sphilosophie passen 
würden“ (wertungsfrei 
und nach einem Ban-
ner aus der Fankurve 
beim Hoffenheim-
Spiel), scheint er nicht 

bei allen im Stadion willkommen 
zu sein. Vielleicht sollte man 
ihn erst einmal an der Förde an-
kommen lassen, bevor man mit 
schnellen Vorverurteilungen in die 
Offensive geht. Dass einige soge-
nannte „Fans“ auch mal vor der 
eigenen Türe kehren sollten, zeig-
te die erwähnte Sinnlos-Aktion 

beim BVB-Match. Weiter mit dem 
Sportlichen: Für die KSV Holstein 
ist der nächste Spieltag am Freitag, 
24. Januar. Dann reisen die Stör-
che zum VfL Wolfsburg. Die Nie-
dersachsen sind so etwas wie eine 
Art Angstgegner. Sowohl in den 
beiden Relegationsspielen um die 
Bundesliga aus dem Jahre 2018 
(damals gab es ein 1:3 in Wolfs-
burg und eine 0:1-Niederlage in 
Kiel), sowie im Bundesligahin-
spiel am Mühlenweg (0:2) hagel-
te es Pflichtspielniederlagen. Das 
soll und muss nun anders werden. 
Doch auch wenn die Wolfsburger 
keine starke Serie bislang vorwei-
sen können, im Vergleich zu den 
Störchen sind die klarer Favorit 
auf den Dreier. Das knappe 2:3 
bei den Bayern am vergangenen 
Wochenende sei für den Neuling 
Warnung genug, wie die Gast-
geber auftreten können. Für die 
Rapp-Jungs ist die Lage aber klar: 
Holstein muss in diesem Aus-
wärtsspiel einen Sieg einfahren. 
Dies auch im Hinblick auf das fol-
gende und wohl punktlose Spiel 
(beim FC Bayern am 1. Februar). 
Unser Tipp: Die Störche machen 
mit einem Remis einen Punkt fest.

Während der BVB Bus ohne Punkte heim-
fahren musste…

 …… gab es gegen Hoffenheim eine Niederlage. Fotos: dif
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-

fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Neujahrsempfang in Berlin

„Mutmachende Power aus Schleswig-Holstein“
Bundespräsident ehrt Esther Irmer aus Kalübbe und Moritz Dietzsch aus Kiel

Kiel / Kalübbe (mm). Traditi-
onell zeichnet der Bundesprä-
sident beim Neujahrsempfang 
im Schloss Bellevue Bürger aus, 
die sich um das Gemeinwohl in 
besonderer Weise verdient ge-
macht haben. Dieses Jahr kom-
men gleich zwei der insgesamt 
60 Geehrten aus der Region: Es-
ther Irmer aus Kalübbe und Mo-
ritz Dietzsch aus Kiel. Irmer ist 
Vorsitzende des Selbsthilfever-
eins „Kieler BrustkrebsSprotten“. 
Dietzsch ist stellvertretender 
Vorsitzender im Landesjugend-
ring und Mitbegründer der „Res-
teRitter“. Wie sie die Veranstal-
tung erlebt haben, und was die 
Ehrung für sie bedeutet, erzähl-
ten sie dem PROBSTEER. 
Bereits am Vorabend begann das 
Programm mit einer Führung 
durchs Schloss Bellevue. „Schon 
diese Vorbereitung war sehr an-
genehm“, erzählt Esther Irmer, 
„von Anfang spürte man eine 
besondere Mischung aus Herz-
lichkeit und Perfektion“. Ähn-
lich erlebte das Moritz Dietzsch: 
„Alles war professionell organi-
siert, man hat die Würde des 
Amtes gespürt“, sagt er. Dann 
der große Tag. „Es war fast wie 
im Märchen“, schwärmt Irmer, 
„alles war von außerordentli-
cher Wertschätzung geprägt, 
wie ich es so noch nie erlebt 
habe“. Genauso beeindruckt 
zeigt sich Dietzsch: „Es ging zu-
nächst zum Defilee, nach alpha-

betischer Reihenfolge“, erzählt 
er, „dann liest jemand aus dem 
Hintergrund vor, was man ge-
macht hat“. Bei Dietzsch klang 
das so: „Dietzsch zeichnet sich 
durch großen Einsatz beim Lan-
desjugendring Schleswig-Hol-
stein sowie in der Pfadfinder-
Bewegung aus. Zudem hat er 
mit zwei Mitstreitern das Projekt 
„Reste-Ritter“ ins Leben geru-
fen, um gegen Lebensmittelver-
schwendung anzugehen“. Die 
Anspannung steige dann schon 
ein wenig an, meint Dietzsch, 
vor allem wenn der Bundesprä-
sident plötzlich vor einem steht. 
„Das ist wirklich würdevoll, 
dennoch ist das ein ganz netter 
Mensch“, berichtet der Mann 
aus Kiel. So sei das bei allen ge-
macht worden. „Und mit jedem 
hat der Bundespräsident ein 
oder zwei Sätze gewechselt“. 
Steinmeiers Ehefrau, Elke Bü-
denbender, habe sich ebenfalls 
bei allen Geehrten für deren 
Engage-ment bedankt. 

„Ein ganz netter 
Mensch“

Auch Esther Irmer beschreibt, 
wie „nahbar und natürlich“ der 

Bundespräsident den Menschen 
begegnet. Der Austausch beim 
Händeschütteln sei zwar „nur 
kurz ausgefallen“, doch Stein-
meier habe ein ehrliches Inter-
esse am besonderen Schleswig-
Holsteinischen Engagement 
für brustkrebserkrankte Frauen 
deutlich gemacht. Unbeküm-
mert nutzte Irmer die Gunst der 
Stunde. Schließlich wisse die Po-
litik um die Bedeu-tung der vie-
len Millionen Ehrenamtlichen 
in Deutschland. Längst sei allen 
Politikern klar, dass Ehrenamtler 
viele staatliche Lücken schlie-

ßen und den Zusammenhalt im 
Land stärken, unterstreicht die 
50-Jährige aus Kalübbe. „Da 
habe ich dem Bundespräsiden-
ten als Inspiration einfach mal 
mit auf den Weg gegeben, dass 
man vom Ehrenamt lernen kön-
ne, dass im Verein immer die 
beste Idee umgesetzt wird, ganz 
gleich, von wem sie stammt“. Es 
gehe um Lösungen und darum, 
gemeinsam möglichst viel zu 
bewegen, so ihre Empfehlung an 
den Bundespräsidenten.
Nach dem offiziellen Defilee 
sah das „Protokoll“ ein Treffen 
mit unzähligen Politikern und 
Vertretern öf-fentlicher Instituti-
onen vor. „Da waren viele, viele 
Leute“, schmunzelt Dietzsch. 
„Gefühlt wurden das immer 
mehr“. Eine hervorragende Ge-
legenheit sich zu vernetzen, 
meint er. Auch Irmer packte 
die Gele-genheit beim Schopf. 
Kurzerhand vereinbarte sie mit 
Mecklenburg-Vorpommerns 
Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig eine Lesung aus dem 
„Mutmacherinnen“ - Buch im 
Schweriner Schloss. Mithilfe 

der Aktion „Power-Impulse für 
ein Leben mit Brustkrebs“ und 
dem Buch, das an neu Erkrank-
te aus Schleswig-Holstein als 
erster Mutmacher verschenkt 
wird, möchte sie so ein Zeichen 
setzen, dass in anderen Bundes-
ländern vergleichbare Initiativen 
entstehen können wie in Schles-
wig-Holstein. 

Ehrenamt als 
Lebensaufgabe

Ein gemeinsames Mittagessen 
mit dem Bundespräsidenten und 

Esther Irmer aus Kalübbe hat das Buch „Mutmacherinnen - Power-Im-
pulse für ein Leben mit Brustkrebs“ herausgegeben, das Neuerkrankte 
aus Schleswig-Holstein geschenkt bekommen. Foto: Münch

„First Lady“ Elke Büdenbender (l.) und Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier nehmen Esther Irmer fürs offizielle Pressefoto in ihre Mitte. 

Bildnachweis: Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, 
Bundesbildstelle 11044 Berlin.
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markierte den nächsten Höhe-
seiner Frau Elke Büdenbender 
markierte den nächsten Höhe-
punkt. „Nur wir 60 Ehrenamtler 
waren eingeladen, die Politiker 
durften draußen bleiben“, lacht 
Irmer. Überrascht habe sie, „dass 
man bei den Menschen, die sich 
um die Bewirtung gekümmert 
hatten, ein „außergewöhnliches 
Strahlen“ entdecken konnte. 
„Man hat gemerkt, dass es ihnen 
Freude macht, uns eine schöne 
Begegnung zu schenken.“ Den 
erlebnisreichen Tag und die Aus-
zeichnung erlebe sie als zusätz-
lichen Motivationsschub. „Die 
Würdigung ist schön“, fasst sie 
zusammen, „aber noch viel mehr 
treibt mich an, wenn ich Frauen 
wieder lächeln sehe. Ich möchte 
den Menschen ersparen, dass sie 
die schlimmen Erfahrungen ma-
chen müssen, die ich gemacht 
habe“, sagt sie entschlossen. Ir-
mer tut das bei den Kieler Brust-
krebsSprotten, die neuerkrankten 
Frauen nach der Diagnose Brust-
krebs Mut und Zuversicht schen-
ken. Der Verein wurde 2017 von 
drei selbstbetroffenen Frauen ge-
gründet und betreut heute mehr 
als 150 Jungerkrankte in ganz 
Schleswig-Holstein. Seit 2020 ist 
Irmer erste Vorsitzende des Ver-
eins und hat in dieser Zeit neben 
vielen weiteren Aktionen eine 
Kooperation mit dem Uniklini-
kum Schleswig-Holstein auf den 
Weg gebracht. Denn: „Im Zeit-

punkt der Diagnose bricht die 
Welt zusammen“ erzählt Irmer 
aus eigener Erfahrung. Mit den 
„OnkoSprotten“ sei man direkt 
im Klinikum vor Ort, um auf-
zufangen, zu trösten durch den 
komplexen Therapiedschungel zu 
lotsen. Das Engagement des Ver-
eins ist noch umfangreicher. So 
hilft der der SprottenDraht, eine 
Telefonseelsorge von Betroffenen 
für Betroffene. Hinzu kommen 
klassische Selbsthilfetreffen. Auch 

Bewegungsangebote aller Art 
bieten die BrustkrebsSprotten an. 
Yoga, Zumba, Muddy Angel Run 
oder Eisbaden stehen genauso 
auf dem Programm wie Drachen-
bootfahren. Um die Ehrenamts-
initiative für brustkrebserkrankte 
in Schleswig-Holstein weiter zu 
professionalisieren und zusätzli-
che Förderer für die so wichtige 
Arbeit zu finden, hat Esther Ir-
mer kürzlich die Gründung der 
Stiftung Kieler BrustkrebsSprot-
ten auf den Weg gebracht. Die 

Ehrung beim Bundespräsidenten 
bildet für die Vereinsvorsitzende 
das „i-Tüpfelchen“ auf einer Rei-
he von Auszeichnungen. Bereits 
2023 wurde der Verein mit dem 
„Shine-a-light-Award“ der größ-
ten deutschen Krebs-Convention 
Yes!Con belohnt und erhielt im 
selben Jahr den „Schleswig-Hol-
steinischen Bürgerpreis“, der im 
Dezember 2024 mit dem „Deut-
schen Engagementpreis“ gekrönt 
wurde.

Würdigung als 
zusätzlicher Ansporn

Auch Dietzsch ist dankbar für die 
Auszeichnung durch den Bundes-
präsidenten. „Das ist sicher ein-
malig in meinem Leben“, meint 
er. Ähnlich wie Irmer empfinde er 
die Würdigung als sehr wertschät-
zend. Doch auch er ist überzeugt, 
dass es allen Geehrten einzig um 
die Sache geehrt, sich für andere 
Menschen einzusetzen. Dietzsch 
ist seit mehr als sechs Jahren 
stellvertretender Vorsitzender des 
Landesjugendrings, der als Dach-
verband aller Jugendverbände 
mehr als 500.000 Jugendliche 
vertritt. „Ehrenamtlich bilden wir 
eine Lobby für alle Jugendlichen, 
nehmen Stellung zu Gesetzesvor-
haben, und setzen uns in vielen 
anderen Strukturen für eine bes-
sere Jugendarbeit ein“. Bereits bei 
den Pfadfindern in Schönwalde 
am Bungsberg hatte sich Dietzsch 
für verantwortungsvollen Um-
gang mit Lebensmittel stark ge-
macht. Weil ihm dieses Anliegen 
besonders am Herzen liegt, hat 
er während seines Studiums die 
„ResteRitter“ gegründet, die sich 
gegen Lebensmittelverschwen-
dung einsetzen. Mit einem ehr-
geizigen Ziel: Das Problem der 
Lebensmittelverschwendung soll 

„unternehmerisch“ gelöst wer-
den. „Betriebswirtschaftlich ist 
das eine große Herausforderung“, 
weiß er. Zum anderen wollen die 
„ResteRitter“ in der Gesellschaft 
Impulse setzen, verantwortungs-
voller mit Lebensmitteln umzu-
gehen. „Dazu gehen wir auch in 
Schulen, kochen dort gemeinsam 
mit den Kindern, wollen so das 
Bewusstsein schärfen“. 
Auch wenn die Ehrung kurzfristig 
nichts an seinem Engagement än-
dere, sei sie eine zusätzliche Moti-
vation. „Vielleicht werde ich mich 
daran erinnern, wenn irgend-
wann eine Durststrecke kommt“, 
sagt er besonnen. Helfen könnte 
dabei möglicherweise auch die 
Vernetzung mit den anderen fünf 
geehrten Bür-gern aus Schleswig-
Holstein. Denn die hatten im 
Anschluss an den Neujahrsemp-
fang in der Landesvertretung eine 
weitere Gelegenheit, sich intensiv 
auszutauschen. „Auch das war 
eine gute Sache“, erläutert Es-
ther Irmer. „Hier hat man noch 
einmal deutlich gespürt, wieviel 
Power in Sachen Ehrenamt aus 
Schleswig-Holstein kommt“, fasst 
sie zusammen. Auch das inspirie-
re weiterzumachen. „Vor allem, 
wenn man das etwa mit Bayern 
vergleicht“, meint sie kokett, „die 
waren mit nur einem einzigen 
Projekt vertreten“. 

Neben seinem ehrenamtlichen Engagement in der Jugendarbeit ver-
sucht „ResteRitter“ Moritz Dietzsch aus Kiel das Problem der Lebens-
mittelverschwendung „betriebswirtschaftlich“ zu lösen. Foto: Münch

Anlässlich der persönlichen Begegnung mit dem Bundespräsiden-
ten und seiner Gattin hat sich Pfadfinder und „ResteRitter“ Moritz 
Dietzsch mit weißem Hemd und schwarzen Anzug elegant gekleidet. 

Bildnachweis: Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, 
Bundesbildstelle 11044 Berlin.
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4. Generation übernimmt Gärtnerei in Lütjenburg
Lütjenburg (hfr). Wir schreiben 
das Jahr 1932, die Arbeitslosig-
keit in Deutschland ist hoch. 
Doch ein Mann lässt sich von 
der traurigen Grundstimmung 
der Deutschen nicht beirren 
- er erfreut sich an seinen wun-
derschönen Blumen im Garten 
der Niederstraße in Lütjenburg. 
Rudolf Langfeldt möchte diese 
Freude teilen und fängt an für 
kleines Geld die Blumen anzu-
bieten, dazu etwas von seinem 
frischen Obst und Gemüse aus 
dem Garten und siehe da, die 
Menschen kaufen und erfreuen 
sich daran. Heute 93 Jahre steht 
die Urenkelin Nadja Langfeldt in 
4. Generation als frisch gebacke-
ne Chefin in der Gärtnerei Lang-
feldt. Wobei ihr das Wort Chefin 
gar nicht gefällt: „Wir arbeiten 
hier alle auf Augenhöhe, einige 
Kolleginnen und Kollegen sind 
seit über dreißig Jahren in der 
Firma und kennen mich, seit ich 
ein kleines Kind bin“ schmunzelt 
sie. „Ich bin sehr dankbar für das 
Vertrauen und auch für den Res-
pekt aller. 
Auch das meine Eltern Kay und 
Claudia Langfeldt mir ihr Herz-
stück übergeben- ich weiß, wie 
schwer es ihnen fällt- macht 
mich sehr glücklich und ich hof-
fe, ich kann das Unternehmen 
genauso weiter wachsen lassen 
wie die Generationen vor mir, 
die einen großartigen Job ge-
machten haben!“ erzählt sie. 

Glücklicherweise steht Nadja 
nicht allein da. Vor 10 Jahren hat 
sie sich gemeinsam mit Ehemann 
Gerrit Langfeldt für die Übernah-
me entschieden. Seit dem haben 
beide das Handwerk gelernt und 
Berufserfahrung gesammelt und 

somit können sie sich als Floris-
tin und Gärtner die Bereiche in 
der Gärtnerei gut aufteilen. Auch 
die Eltern Kay und Claudia unter-
stützen weiterhin. Mit der Tief-
bau Firma ihres Bruders arbeitet 
Nadja Langfeldt Hand in Hand 

zusammen. „Ich bin so froh, dass 
mich mein Bruder Kevin Lang-
feldt, wie auch mein Cousin Jan 
Lenkewitz mit ihren Erfahrungen 
als Jungunternehmer und mit 
ihren Firmen beim Umbau der 
Gärtnerei unterstützen!“ berich-
tet Nadja Langfeldt. Denn in der 
Gärtnerei wird einiges passieren, 
es entsteht ein großer Parkplatz 
mit barrierefreiem Eingang. Es 
wir ein Hofladen mit regionalen 
Produkten integriert. Meine Kol-
leginnen und Kollegen sind flei-
ßig am räumen und renovieren, 
ich bin so stolz, dass mich alle 
23 Teamkollegen so unterstüt-
zen und bei mir geblieben sind.“ 
erwähnt sie fröhlich. Das neue 
Logo mit dem Slogan „Familie 
und Qualität seit 1932“ erstrahlt 
bereits. Ende März wird eine gro-
ße Neueröffnung gefeiert. „Die 
treuen Kundinnen und Kunden 
verfolgen den Umbau schon 
ganz interessiert und nutzen ge-
rade die zahlreichen Rabatte des 
Räumungsverkaufes während 
unseres Umbaues. „ erzählt Nad-
ja Langfeldt dankbar. Gärtnerei 
Langfeldt, Neverstorfer Straße 9,
24321 Lütjenburg , 04381-
40090, Info@gaertnerei-lang-
feldt.de, Mo.-Fr. 9-18 Uhr , Sa. 
9-14 Uhr.

Stabwechsel – Claudia und Kay Langfeldt haben das Familienunter-
nehmen an Nadja und Gerrit Langfeldt übergeben.             Foto: hfr

Jan Graf singt und vertellt op Platt

Jan Graf singt und vertellt fröhlich-satirisch op Platt.            Foto: hfr.

Schönkirchen (t). Zu einem 
plattdeutschen Abend mit Jan 
Graf lädt der Kultur- und Land-
schaftspflegeverein für Freitag, 
31. Januar, ins Schmidt-Haus 
(Dorfstraße 29) ein. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19 Uhr, 
Einlass ab 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 14 Euro. Karten sind im 
Vorverkauf erhältlich im Blu-
menfachgeschäft Kistenma-
cher (Kätnersredder 58, Telefon 
0431-202824). Jan Graf lebt in 
der Nähe von Kiel. 2008 erhielt 
er den Bad-Bevensen-Preis für 
niederdeutsch getextete Musik. 
2011 wurde ihm der Nieder-
deutsche Literaturpreis der Stadt 

Kappeln verliehen. Seine fröh-
lich-satirische Lesung lockert er 

auf mit bekannten und selbstge-
schriebenen Liedern. 

Der „Computer-Treff“ Lütjenburg legt los
Lütjenburg (t). Auch 2025 wird 
durch die VHS Lütjenburg, den 
Sozialverband Lütjenburg und 
den Seniorenbeirat Lütjenburg 
der generationsübergreifende 
Computer-Treff angeboten. Ein-
geladen sind ältere Menschen 
in und um Lütjenburg, die in 
irgendeiner Form Schwierig-

keiten mit dem PC, Laptop, iPad 
oder Smartphone haben. In ei-
ner zwanglosen Atmosphäre 
hilft das Team die Probleme zu 
lösen.
Jeweils dienstags, 28. Januar, 
11. und 25. Februar, 11. und 25. 
März sowie am 8. April findet 
der Treff von 16 bis 18 Uhr statt. 

Die weiteren Termine werden 
rechtzeitig bekanntgegeben. 
Ort der Veranstaltung ist der 
PC-Raum im Otto-Mensing-
Huus, Friedrich-Speck-Straße 
10 in Lütjenburg. Das Angebot 
ist kostenlos, es wird um eine 
Spende für die jugendlichen 
Helfer gebeten.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
                     

Preisknüller: 10 Tage „Sonne am Gardasee“ 
in Malcesine mit „all inclusive“-Getränken

10 Tage „Sonne pur“ am größten italienischen See bei warmen Temperaturen mit seinem einzigartigen, milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vegetation zum 
Superpreis: Sie werden in einer komfortablen Bade-Hotelanlage, umgeben von Oliven- und Zitronen-Hainen, im beliebten Urlaubsort Malcesine direkt am See er-
wartet. Das Hotel verfügt über einen Panorama-Pool sowie subtropische Gärten mit Liegewiese. Kulinarisch werden Sie rundum mit den üppigen und reichhaltigen 
Schlemmer-Buff ets & Menüs verwöhnt; Außerdem erhalten Sie zum Abendessen „all inclusive“ – Getränke ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks). 

Großer Hotel-Außenpool und 
schöne Wellnessabteilung im Hotel.

In Traumlage direkt am See werden 
unsere Leser:innen erwartet!

nur

899,90

EZ + 345,- Euro

Leistungen:
 Fahrt  im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz
 Je 1 x Zwischenübernachtung/Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise 
 7 x Übernachtungen im Komfort-Bade-Hotel mit 7 x Frühstücks-Buff et und 

7 x reichhaltigen abendlichen Schlemmer-Buff ets oder Menüs 
 7 x „all-inclusive-Getränken“ zum Abendessen ohne Begrenzung (Wein, Biere, Wasser, 

Softdrinks) 
 Große Gardasee-Rundfahrt mit Aufenthalt in einigen der schönsten Wein- und Kurorte 

am See mit fachk. Reiseleitung
 Besuch und Führung in einer Grappa-Brennerei mit  Kostproben
 „Land & Leute“ sowie „Schlösser & Burgen“ – die große Trentino-Bus-Rundfahrt mit 

perfekter Reiseleitung
 Große Erlebnis-Tagesfahrt mit Reiseleitung nach Verona mit Besichtigungsfreizeit in 

der Stadt von „Romeo & Julia“  sowie Besuch in Sirmione am See / Aufpreis p. P. 19,90 €
 Besichtigung einer typischen Oliven-Olmühle mit Kostproben
 Großer, ganztägiger  Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltberühmte Lagunenstadt 

Venedig mit Aufpreis von p. P. 39,90 € (Bootskosten vor Ort zu zahlen!).
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen.
Reisetermine:
 03.-12.05.2025 ( Sommer-Genuss zum Muttertag)
 17.-26.10.2025 (Weinlese & Zitronenernte)

Polens Schönheiten zum Superpreis
 Hansestadt Danzig  Masuren  Frisches Haff  Oberlandkanal
 Sommerliche Polen-Rundreise  mit vielen Glanzpunkten zum Superpreis mit weltberühmter  Masurischer Seenplatte  Komfort-Hotel mit 
Halbpension am Frischen Haff  mit fachkundiger Reiseleitung bei allen Ausfl ügen  Schiff s-Kreuzfahrt auf dem weltberühmten Oberlandkanal
 Reisetermine:  04. - 09.05.2025   08. - 13.06.2025  07. - 12.09.2025

Masurische Seen

Top-Erlebnis Schiff fs-Kreuzfahrt
Oberländischer Kanal

Hansestadt Danzig

„Kultur & Traditionen in Polens Schatzkammern“ erwarten unsere Leser:innen bei der großen Sommer-Rundrei-
se von der alten Hansestadt Stettin aus  entlang der weltberühmten Bernsteinküste in die Hansestadt Danzig, 
zudem in die malerische Masurische Seenplatte mit dem „Land der 1000 Seen“, an das Frische Haff  sowie zur 
weltberühmten Marienburg. Tosende Brandung am Meer und spektakuläre Kunst- und Kulturstädte entdecken 
unsere Leser:innen auf vielen traumhaften Ausfl ügen zum einmaligen Super-Preis. Residieren werden die Le-
ser:innen am „Frischen Haff “ im guten Komfort-Hotel der Mittelklasse (Landeskategorie) mit deutschsprachigen 
Gastgebern und mit reichhaltiger Halbpension. Stadtführungen mit deutscher Reiseleitung sind für Sie in dieser 
Rundreise im Reisepreis bereits mit enthalten. 

Das große Kurier-Erlebnis-Programm:
 Mit fachkundiger Reiseleitung entdecken unsere Leser:innen die weltberühmte Hansestadt Danzig sowie Zoppot 
und Gdingen – das Herzstück der Dreistadt.  Freizeit in Frauenburg: Entdecken Sie den weltweit einmaligen Dom 
auf dem Kathedralenhügel mit der 99m langen Hallenkirche, wobei unsere Leser:innen wandeln auf den Spuren von 
Kopernikus mit einer faszinierenden Aussicht auf die Stadt und das Frische Haff .  Großer Panoramaausfl ug nach Elbing 
mit der wunderschönen Altstadt, wo Sie eingeladen werden zur Kreuzfahrt auf dem weltberühmten Oberlandkanal. Die 
einmalige Fahrt über die sogenannten „Rollberge“, über die das Schiff  sozusagen Huckepack auf Schienen gerollt wird, 
ist ein technisches Welt-Wunder (Aufpreis 39,90 € inklusive Schiff skosten von 25,00 €)  Ein weiterer Ausfl ug führt uns 

in das Herz der Masurischen Seenplatte, das Land 
der 1000 Seen mit Besuch in Allenstein  Großer 
Panorama-Ausfl ug zur weltberühmten Marienburg, 
wo Sie Gelegenheit zur fachkundigen Führung und 
Besichtigung haben. (Eintritte sind extra) 

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC Kiel, Schwen-
tinental und Preetz  5x Übernachtung im Mittelklasse-Komfort-Hotel 
in Frauenburg am Frischen Haff  (Landeskategorie)  5x Frühstück vom 
Buff et  5x Abendessen als 3-Gang-Menü   Alle im Text genannten 
Rundfahrten und Ausfl üge  Ausnahme Tagesfahrt Masuren & große 
Schiff fahrt auf dem  Oberland-Kanal / Aufpreis 39,90 €
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Ihre Fachbetriebe vor Ort

- Anzeige -

Versorgung 
aus einer Hand 
Gemeinsam vor Ort

Bahnhofstraße 20
24217 Schönberg

Telefon: 04344 / 9743 

Bahnhofstraße 16
4217 Schönberg

Telefon: 04344 / 1231

24217 Schönberg
Stakendorfer Tor 15a

Tel.04344 30530
www.elektrosteffen.de

Das Haus der Mode
Ostseebad Schönberg Fußgängerzone

www.kaufhaus-lindau.com
Telefon: 04344-14 76

Super-Sale-Woche
Ab Mittwoch, den 22. Jan. bis Sa. den 25. Jan. 2025

Shopping-Rabatt Extra
+ Total reduziert

Einzulösen in allen Abteilungen bei Vorlage des Coupons.

(ab einem Einkauf von € 99,95 / gilt nur auf reduzierte Ware)

€ 10,-

Schönberg (t). Mitten im traditionellen 
„Winterschluss-Verkauf“ veranstaltet das 
Modehaus Lindau ab Mittwoch, 22. Janu-
ar, die „Super-Sale-Woche“ mit tollen An-
geboten in allen Abteilungen und einem 
„Extra-Rabatt“ auf den Einkauf. Dieser Ra-
batt von 10 Euro gilt ab einem Einkauf von 
99,99 Euro zusätzlich auf die reduzierten 
Artikel. „Jetzt haben wir in allen Abtei-
lungen nochmals den Rotstift angesetzt“ 
berichtet Pia Kapries, Modeberaterin des 
Hauses. 
In der Damenabteilung kann man bei den 
Winterkollektionen mit modischen Pullo-
vern und Shirts, sowie Hosen, Jacken und 
Blazern sehr attraktive Angebote fi nden. 
Auch in der Männerwelt des Modehauses 
in der ersten Etage sind auf mehr als 150 
Quadratmetern nun viele Schnäppchen zu 

entdecken. Hier sind Sweatshirts, 
Pullover, Shirts und Hemden al-
ler Marken, sowie funktionelle 
Winterjacken zu super Preisen zu 
fi nden. „In der Herrenabteilung 
haben wir bei allen Artikeln wirk-
lich tolle Preise zum Super-Sale“, 
ergänzt Lars Lindau, Chef des 
Hauses.
Auch in der Wäscheabteilung 
im Modehaus fi ndet man noch 
eine gute Auswahl von Tag- und 
Nachtwäsche zu reduzierten Prei-
sen. Durch die Super-Sale Woche 
kann der Kunde nun doppelt spa-
ren. Die Aktion gilt bis Samstag, 
25.Februar. Das gesamte Team 
vom Modehaus freut sich auf Ih-
ren Besuch. 

Weihnachtstaleraktion: 

Hauptgewinner 
weiterhin gesucht 
Schönberg (t). Die beiden Hauptgewin-
ner für 200 Euro (Gewinnzahl 22624) 
und 300 Euro (Gewinnzahl 07513) wer-
den weiterhin gesucht. Sie werden gebe-
ten sich für eine Gewinnübergabe telefo-
nisch zu melden unter 04344-1476. Der 
Gewerbevereinsvorsitzende Knut Lindau 
würde sich freuen, in Kürze alle drei 
Hauptgewinner der Weihnachtstalerakti-
on begrüßen zu können.
Alle Teilnehmer haben noch bis zum 31. 
Januar Zeit, ihre Weihnachtslose zu kon-
trollieren und die Gewinnlose in den Be-
trieben einzulösen. Hierzu noch einmal 
die Gewinnziffern: 

60 mal 10 Euro Gewinne
(Endziffern 087 und 654)

60 mal 20 Euro Gewinne
(Endziffern 552 und 493)

60 mal 50 Euro Gewinne
(Endziffern 802 und 768)

Schönberg (t). Zum gemeinsamen Kochen und 
Essen lädt der AWO Kreisverband Plön für den 
jeweils letzten Montag im Monat ein. Jeweils 
von 16 bis 19 Uhr soll in der Wohnanlage 
Hein Schönberg (Große Mühlenstraße 22A) 
unter dem Motto „Kochzeit - Gemeinsamzeit“ 

„Super-Sale-Woche“ im Modehaus Lindau

Modehaus Lindau lockt zur „Super-Sale-Woche“ mit Extra-Ra-
batt und super Angeboten ab Mittwoch, 22. Januar.  Foto: hfr   

Gemeinsam kochen in Schönberg
AWO startet neues Projekt in „Wohnanlage Hein Schönberg“

mit vereinten Kräften geschnippelt, gebrut-
zelt und gegart werden; und die zubereiteten 
Mahlzeiten gemeinsam verspeist werden. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis spätestens am 
vorhergehenden Donnerstag unter Telefon 
04348 917316. Kostenbeitrag pro Person: 3,50 
Euro. Wie die AWO weiter mitteilt, sei das Ziel 
des neuen Projektes, Menschen im Quartier 
noch besser in Kontakt zu bringen. „Kochen“ 
könne dazu einen wertvollen Beitrag leisten, 
denn es ermögliche neben leckerem Essen 
Gelegenheit zu echter und gleichberechtigter 
Teilhabe. Jeder dürfe mitmachen und Fertigkei-
ten und Fähigkeiten einbringen. Daher könne 
gemeinsames Kochen und Essen zu vielschich-
tigen positiven Erfahrungen führen.
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AUTOHAUS LAU
IN DER PROBSTEI

OPEL-Servicepartner
Lada Vertragshändler
Mehrmarkenwerkstatt

Kamp 4 · 24217 Schönberg
Tel. 04344-6311 · info@autohauslau-inderprobstei.de

Wir sind Qualität, wir sind Serice, wir sind für Sie da!

foerde-sparkasse.de

S  Förde
       Sparkasse
       Knüll 6
           24217 Schönberg

Eichkamp 30, 24217 Schönberg
Telefon: 04344 415414

Schönberg
REWE Markt Center • Tel. 043 44/1365

Besuchen Sie uns im Internet:
www.uhren-schmuck-schumacher.de

UHREN SCHMUCK

Schönberg • REWE Markt Center • Tel. 043 44/13 65

Besuchen Sie uns im Internet:
www.uhren-schmuck-schumacher.de

Logo Schumacher X3.indd   1 05.03.15   16:44

Schönberg (sch).
Seit Mai 2024 hat 
die Gemeinschafts-
schule Probstei 
einen neuen Kü-
chenchef: Benjamin 
Simmich. Für den 
Schulverband und 
insbesondere Schul-
verbandsvorsteher 
Lutz Schlünsen ein 
echter Glücksgriff. 
Schlünsen zeigt 
sich begeistert: „Mit 
Herrn Simmich ha-
ben wir einen Voll-
treffer gelandet. Er 
identifi ziert sich zu 
100 Prozent mit unserem Campus und arbei-
tet ständig an neuen Konzepten zum Thema 
Nachhaltigkeit und Verbesserung des Ange-
botes.“ Mit ihm freut sich das gesamte Kü-
chenteam über den frischen Wind und die in-
novativen Ideen, die jetzt umgesetzt werden. 
Benjamin Simmich fand ein motiviertes 
Team und intakte Strukturen vor und ge-
meinsam wurde das Konzept für die Mensa 

grundlegend überarbeitet. Ziel ist es, Spei-
sen, Abläufe und Techniken zu optimieren. 
Der neue Speiseplan wurde optisch anspre-
chend und zeitgemäß gestaltet und enthält 
nun eine transparente Kennzeichnung von 
Zusatzstoffen, Allergenen sowie glutenfreien, 
veganen und biologischen Produkten. Auch 
proteinreiche Speisen werden speziell aus-
gewiesen, um den Besucherinnen und Besu-
chern eine umfassende Information zu bieten.
In der Küche setzen Simmich und sein 

Neues Mensa-Konzept der Gemeinschaftsschule 
Probstei kommt gut an 

Küchenchef Benjamin Simmich sorgt für frischen Wind

Team auf neue Techniken. So werden Sau-
cen und Fonds aus Knochen und Gemüse 
selbst hergestellt. Gemüse stammt von regi-
onalen Anbietern, wie dem Biohof Muhs in 
Krummbek, der das Rindfl eisch liefert. Ver-
packungsmaterialien sind ausschließlich bio-
logisch abbaubar und bestehen aus Papier 
oder PLA, einem Bioplastik aus Milchsäure.
Eine der größten Neuerungen betrifft das 
Frühstücksangebot. Frisch belegte Bröt-
chen, Smoothies, Joghurt und Müsli kom-
men bei den Schülerinnen und Schülern 
hervorragend an. Zum Mittagessen gibt es 
neben wechselnden Gerichten selbst zube-
reitete vegane Wraps, Burger und Snacks. 
Das Angebot wird regelmäßig überarbei-
tet, um Abwechslung zu gewährleisten.
Die Eröffnung einer Lounge im Mensabe-
reich hat ebenfalls für steigende Verkaufs-
zahlen gesorgt. Die gemütliche Atmosphä-
re lädt nicht nur Schülerinnen und Schüler, 
sondern auch Lehrkräfte zum Verweilen ein.
Die hohe Akzeptanz zeigt sich in beeindru-
ckenden Zahlen. Täglich werden etwa 330 
warme Mittagessen ausgegeben – ein Plus 
von 85 im Vergleich zur bisherigen Nachfra-
ge. Zusätzlich verkauft die Mensa rund 450 
Frühstücks- und Snackartikel, was insgesamt 
fast 800 verkaufte Speisen pro Tag bedeutet.

Das Küchenteam der Mensa mit ihrem Küchenchef Benjamin Simmich 
(rechts).  Fotos: Schröder

Ein zentrales Anliegen des Küchenteams bleibt 
die Nachhaltigkeit. Speiseabfälle werden ver-
mieden, indem jede Speise nach Gewicht kal-
kuliert wird. Dies ermöglicht eine präzise Pla-
nung von Wareneinkauf und Produktion. Auch 
der Speiseplan ist digital per QR-Code abruf-
bar, wodurch Papierdrucke minimiert werden.
„Wir sind noch nicht am Ende unserer kulina-
rischen Reise“, resümiert Benjamin Simmich. 
„Wir werden weiterhin unser Angebot moder-
nisieren und verbessern. Das Thema Nachhal-
tigkeit bleibt dabei der wichtigste Faktor.“ Die 
Mensa der Gemeinschaftsschule Probstei hat 
sich unter Simmichs Leitung zu einem Ort ent-
wickelt, der moderne Küche, Nachhaltigkeit 
und Wohlfühlatmosphäre vereint – ein Erfolgs-
rezept, das Schule macht.

Küchenchef Benjamin Simmich bei der Zu-
bereitung von frischem Kartoffelstampf. 
Dazu benötigt man 50kg Kartoffeln, 10 Liter 
Milch/Sahne, 1kg Butter und Salz, Muskat, 
Knoblauch
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Schönberg (t). Zu einer „musi-
kalischen Kaperfahrt“ lädt die 
„Junge Kantorei an den Salzwie-
sen“ in die evangelische Kirche 
Schönberg ein. Am Sonnabend, 
25. Januar, und Sonntag, 26. Ja-
nuar (jeweils 17 Uhr) führen sie 
das Kindermusical „Der kleine 
Störtebeker“ auf. Der Eintritt kos-
tet 1 Euro. Das Musical ist span-
nend, anrührend und natürlich 
sehr, sehr komisch! Ein Thea-
terspektakel mit vollem Körper-
einsatz, mit mutigen Mädchen, 
sprechenden Ratten und über-
haupt nicht so bösen Piraten, 
mit albernen Wortspielen, einer 
Krankheit, deren Name nicht ge-
nannt werden darf, und natürlich 
mit einem mysteriösen Schatz, 
der sich als echtes Piratenglück 
erweist. 20 Kinder im Alter von 

10 bis 14 Jahren haben unter der 
Anleitung von Martina und Axel 
Wolter und Eva Lammich mehr 
als ein halbes Jahr geübt, gesun-
gen, Texte auswendig gelernt, 
gelacht und Spaß gehabt. Nun 
wollen sie die Geschichte vom 
kleinen Störtebeker in der Evan-
gelische Kirche Schönberg auf 
die Bühne bringen. Die Zuschau-
er erwartet nicht nur tolle Songs 
und lustige Dialoge, sondern 
auch viele selbstgeschneiderte 
Kostüme. Ob Gödeke Michels, 
ein Kapitän, der reiche Heinrich 
Pfeffersack, der lustige Gaukler 
Hieronymus, der Steuermann 
Hauke und die sprechende Ratte 
Justin, alle erzählen sie eine an-
rührende Geschichte vom Verlas-
sensein, Mut, Zuversicht, Freund-
schaft und Liebe.

Junge Kantorei spielt „Der kleine Störtebeker“ 

Schönberg (t). Das Künstler-
kollektiv Sconeberg startet ins 
neue Jahr mit frischen Ideen. So 
sind als erfrischenden Kontrast 
zur dunklen Jahreszeit schon 
jetzt farbenfrohe Motive in den 
Kunstraum in der Bahnhofstraße 
18 eingezogen.
„Man fühlt jetzt schon, dass es 
bald wieder Frühling wird“, 
dessen sind sich Aleksandra 
Grzelka-Franke, Marie-Luise 
Loge, Dörte Junge, Kai Lyck und 

Mathias Lagler sicher und freu-
en sich über die Auswahl und 
Vielfalt neuer Werke. „Maritime 
Küstenkunst wird aber auf gar 
keinen Fall fehlen“, stellen sie 
klar. Als Gast bis Februar ergänzt 
Estera Clemens-Hensel aus Stein 
das Team.
Aus Überzeugung zu Wieder-
verwertung und Liebe zur Kunst 
haucht sie Wohnaccessoures 
und Möbeln ein neues und uni-
katives Leben ein. Vom kleinen 

Die Junge Kantorei Schönberg führt in der evangelischen Kirche 
Schönberg das Kindermusical „Der kleine Störtebeker“ auf. Foto: hfr

Künstlerkollektiv Sconeberg präsentiert neue Ideen

Estera Clemens-Hensel haucht Möbeln und Wohnaccessoires neues 
Leben ein. Fotos: hfr

Kerzenhalter, einer Obstschale 
bis hin zum Wandspiegel, ei-
ner massiven Garderobe oder 
einem Sekretär haben viele ver-
gessene Dinge durch liebevolles 

Redesign ein neues Aussehen 
erhalten.Geöffnet hat der Kunst-
raum dienstags, donnerstags und 
freitags von 11 bis 18 Uhr, sowie 
sonnabends von 11 bis 16 Uhr.

Schwere räuberische 
Erpressung in Mönkeberg 

Mönkeberg (t). Am Donnerstag, 
16. Januar, kam es in der Tank-
stelle im Heikendorfer Weg zu 
einer schweren räuberischen 
Erpressung. Wie die Polizei mit-
teilt, betraten gegen 21.50 Uhr 
zwei Männer den Kassenraum, 
bedrohten die beiden Mitarbei-
terinnen mit einer Schusswaffe 
und forderten die Herausgabe 
von Bargeld und Zigaretten, die 
sie eine Tüte legen ließen. An-
schließend flohen die Täter un-
erkannt mit der Beute in einem 
dunklem PKW in Richtung der 
Straße An den Baken (Richtung 
Dietrichsdorf). 
Der Polizei zufolge trugen beide 
Männer eine schwarze Vermum-
mung und Handschuhe. Sie sol-

len zwischen 18 und 21 Jahren 
alt und von schlanker Statur sein. 
Der Täter, der die Mitarbeite-
rinnen mit der Waffe bedrohte, 
soll etwa 175 Zentimeter groß 
und mit schwarzer Oberbeklei-
dung, schwarzer Jogginghose 
und schwarzen Schuhen beklei-
det gewesen sein. Zudem habe 
er eine schwarze Kappe mit 
geradem Schirm getragen und 
akzentfrei Deutsch gesprochen. 
Der zweite Täter sei 175 bis 185 
Zentimeter groß und mit einem 
schwarzen Kapuzenpullover, ei-
ner schwarzen Jogginghose und 
schwarzen Schuhen bekleidet 
gewesen. Die Polizei sucht nun 
Zeugen und bittet um Hinweise 
unter Telefon 0431-1603333.
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AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

www.glaserei-schulz.de 

Die Glaserei Schulz
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Glaser 
oder 

Glaserhelfer 
(m/w/d)

in Voll-oder Teilzeit.
Glaserei Schulz

Korügen 14
24226 Heikendorf

info@glaserei-schulz.de
Bei Rückfragen Herr Schulz

Tel. 0176-52883002

Bei einer Bestellung bis 16.00 Uhr können Sie Ihr Buch, 
Cd, Dvd oder ihr Spiel schon am nächsten Werktag in 

unserer Buchhandlung in Heikendorf abholen.

Heikendorfer Bücherinsel
Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf

Tel. 0431-243009 • Fax -245197
www.heikendorferbuecherinsel.de

Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31- 24 30 09 • www.heikendorferbuecherinsel.de

Flexible Aushilfe gesucht, Verkaufserfahrungen erwünscht, 
A�nität zu Büchern sollte vorhanden sein.

Wir bilden auch aus! 
Kurzbewerbung per E-Mail an info@heikendorferbuecherinsel.de

Kiel (t). Acht Jugend-
liche der berufsvorbe-
reitenden Bildungs-
maßnahme (BvB) 
Lütjenburg der FBQ 
GmbH, einer hundert-
prozentigen Tochter 
der Innung des Hand-
werks in Ostholstein, 
haben im Berufsfeld 
„Bau und Architek-
tur“ unter Anleitung 
ihres Ausbilders Horst 
Dreyer für die Haus-
gemeinschaft für Men-
schen mit Demenz, 
Jägersberg 16 in Kiel 
eine aus Übungs-
stücken bestehende 
Holz-Sitzbank ge-
baut. Jüngst wurde die 
Bank, die künftig im 
Eingangsbereich ste-
hen wird und noch eine Überda-
chung bekommen soll, feierlich 
übergeben. 
„Vor dem Eingang der Hausge-
meinschaft Jägersberg 16 soll mit 
der neuen Holzbank ein lauschi-
ger Platz entstehen“, sagte Erich 
Witteborn als Vertreter für die 
Angehörigen der Mitbewohne-
rinnen und Mitbewohner, bei der 
Übergabe der Bank. „Die Ange-
hörigen der an Demenz erkrank-
ten Mitbewohnenden haben sich 
dafür stark gemacht, dass der 
Eingangsbereich als Visitenkarte 
des Hauses genutzt wird“, erklär-
te Lars Kröger, stellvertretende 
Bereichsleitung für die Hausge-
meinschaften mit Demenz der 
Paritätischen Pflege Schleswig-
Holstein gGmbH (Pflege SH). Er 
dankte den acht Jugendlichen 
und Horst Dreyer für ihre tat-
kräftige Unterstützung. „Für uns 
ist das Bau-Projekt ein gutes und 
reales Beispiel, um die Teilneh-
menden der BvB Lütjenburg, die 
von der Bundesagentur für Arbeit 
gefördert wird, handwerklich fit 
zu machen und sie beruflich un-
ter anderem auf eine Ausbildung 
im Handwerk vorzubereiten“, er-
klärte Thomas Schult, Ausbilder 
im Berufsfeld „Lager/Handel“, 
stellvertretend für seinen Kolle-
gen Horst Dreyer bei der Über-
gabe. 
„Die rund 20 Teilnehmenden im 
Alter zwischen 15 und 19 Jahren 
der BvB Lütjenburg orientieren 

sich während der zwölfmonati-
gen Bildungsmaßnahme durch 
Berufspraktika und gehen bereits 
einen Tag in der Woche ins Be-
rufsbildungszentrum Preetz in 
die Berufsschule“, erläutert Tanja 
Schatomski, Geschäftsführerin 
vom Forum für berufliche Bil-
dung und Qualifizierung – kurz 
FBQ GmbH. „Die Jugendlichen 
nehmen Teil an fachspezifischen 
Schulungen in den Berufsfeldern 
„Lager/Handel“ und „Bau und 
Architektur“. Darüber hinaus er-
halten die Teilnehmenden in der 
BvB von ausgebildeten Fachper-
sonal Stützunterricht in Deutsch, 
Mathe, Wirtschaft/Politik und 
Fachtheorie. Die Förderung grü-
ner, sozialer und kommunikati-
ver Kompetenzen gehöre zum 
Programm. „Bewerbungstraining 
und Medienbildung sowie sport-
liche Bewegung und kreative 
Projekte runden das Programm 
ab“, so Schatomski. Ziel sei die 
Vermittlung in eine Ausbildung.

Kooperation mit der 
Pflege SH im Aufbau

„Der Bau der Sitzbank für die 
Hausgemeinschaft für Menschen 
mit Demenz Jägersberg 16 in 
Kiel bildet den Auftakt einer ge-
meinsamen Kooperation der BvB 
Lütjenburg mit der Pflege SH. 
Im Rahmen der Förderung der 
sozialen Kompetenzen haben 
die Jugendlichen im Deutsch-

Jugendliche der BvB Lütjenburg übergeben Sitzbank 

Stützunterricht Kurzgeschichten 
geschrieben, die sie nun den 
Mitbewohnenden der Hausge-
meinschaft in einer Lesestunde 
vortragen werden“, fährt Silke 
Stöterau, Sozialpädagogin in der 
BvB Lütjenburg, fort.
„Das Projekt BvB ist ein Produkt 
der Agentur für Arbeit, das in 
Lütjenburg und Plön durch die 
FBQ GmbH mit viel Engagement 
seit Jahren erfolgreich umgesetzt 
wird. Die hohe Vermittlungsquo-
te in die verschiedensten Berufe 
im Verkauf, Lager, Pflege und 
Büro spricht für die hohe Qualität 
und Bekanntheit der Maßnahme 
am regionalen Ausbildungsmarkt. 
Die Kooperation mit Pflege SH 
lässt sich hervorragend in die För-
derung der sozialen Kompeten-
zen einbinden“, sagte Geschäfts-
führerin Tanja Schatomski. So 
startet zum Beispiel Ebby Klein 

(18) aus Kühren in Ostholstein 
als Teilnehmende der BvB Lüt-
jenburg am 1. Februar ein einmo-
natiges Praktikum in der Hausge-
meinschaft Jägersberg 16 in Kiel 
als Hauswirtschaftlerin. 
In der Hausgemeinschaft Jägers-
berg 16 in Kiel wohnen maximal 
zwölf Mitbewohnende, die von 
Mitarbeitenden der Pflege SH 
sowie von ihren Angehörigen 
betreut und gepflegt werden. 
„Menschen mit Demenz leben 
hier in Ein- und Zwei-Zimmer-
Wohnungen. Im Wohnbereich 
mit Küchentrakt gestalten sie 
ihr Leben gemeinsam. So wird 
beispielsweise zusammen ein-
gekauft, gekocht, gebastelt oder 
gespielt“, erläutert die Leitung 
des Pflegeteams Anika Kühl das 
Konzept der Hausgemeinschaft. 

(v.li.): Erich Witteborn, Anika Kühl, Lars Kröger, Julian Baumann, Thomas Schult 
(hinten), Klaus Rothbart, Margot Zahn und Matthias Radach (vorne) bei der 
Übergabe der Bank Foto: Stöterau/BvB Lütjenburg
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S
Förde Sparkasse

Eine Ausbildung,
die dich fördert.

Wir haben den Job, 
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:
foerde-sparkasse.de/ausbildung

Weil’s um mehr als Geld geht.

AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Kiel (t). In einer gemeinsamen 
Pressekonferenz hatten Markus 
Biercher, Chef der Regionaldi-
rektion Nord der Bundesagentur 

für Arbeit, und Tobias von der 
Heide, Staatssekretär im Schles-
wig-Holsteinischen Wirtschafts-
ministerium vorige Woche die 

Arbeitsmarkt-Bilanz für das Jahr 
2024 vorgestellt. „Für das Jahr 
2024 muss ich eine differen-
zierte Bilanz aufmachen“, sagt 

Höhere Arbeitslosigkeit trotz Zuwachs
an Beschäftigten

Experten zeichnen widersprüchliches Bild vom Arbeitsmarkt 

Markus Biercher. „Obwohl die 
gesamtwirtschaftliche Lage mit 
schwacher Binnennachfrage, 
hohen Energiepreisen und einer 
sinkenden Exportwirtschaft un-
seren Arbeitsmarkt in die Zange 
genommen hat, stieg die sozial-
versicherungspflichtige Beschäf-
tigung in Schleswig-Holstein 
im vergangenen Jahr um 6.100 
oder 0,6 Prozent auf insgesamt 
1.058.500 im Vergleich zum Vor-
jahr“, skizziert er die Faktoren, 
die das Arbeitsmarktgeschehen 
grundsätzlich beeinflussen. Für 
Biercher sei das zwar zunächst 
eine gute Entwicklung. „Aber, wir 
haben eben auch Wirtschaftsbe-
reiche, die Beschäftigungsverlus-
te hinnehmen mussten, wie etwa 
der Handel, das Verarbeitende 
Gewerbe oder auch die Arbeit-
nehmerüberlassung. Trotz dieser 
positiven Gesamtentwicklung 
stieg gleichzeitig die Arbeitslo-
sigkeit im Jahresdurchschnitt auf 
92.500 gemeldete Arbeitslose. 
Das ist ein Plus zum Vorjahr von 
4.700 oder 5,4 Prozent“. Tobi-
as von der Heide ergänzt: „Die 
differenzierte Entwicklung darf 
nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass der Arbeits- und Fachkräf-
temangel weiterhin die größte 
Herausforderung am Arbeits-
markt ist“, so der Staatssekretär. 
Man brauche „gezielte Erwerbs-
migration“. Dabei verwies er auf 
das jüngste „Migrationspaket“ 
der Landesregierung und die 
geplante Aufstockung des Wel-
come Center Schleswig-Holstein, 
um die Anerkennungs- und 
Qualifizierungsberatung zu ver-
stärken. Biercher sieht die Rah-
menbedingungen auch für das 
Jahr 2025 herausfordernd, da 
sie Beschäftigte, Arbeitsuchende 
und Unternehmen gleicherma-
ßen beträfen: „Der Arbeitsmarkt 
in Schleswig-Holstein hat zwar 
an Dynamik verloren, weil 2024 
insgesamt weniger Stellen ge-
meldet wurden und Bewerbe-
rinnen und Bewerber intensiver 
suchen müssen, aber es werden 
auch in diesem Jahr jeden Monat 
tausende Jobs neu zu besetzen 
sein“, sagt er. Statistische Aus-
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AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

www.hefa-fahl.de

HEFA Hans Eggert Fahl GmbH
z. Hd. Christian Fahl
Dorfstraße 4 • 25569 Kremperheide
christian.fahl@hefa-fahl.de

Weitere
Stellen-

angebote
finden Sie hier:

Wir suchen Monteure!

Ihr Profil: Sie sind teamfähig, haben technisches
Verständnis, sind handwerklich geschickt und treten
kundenfreundlich auf.
Idealerweise haben Sie eine handwerkliche Berufsausbildung,
aber auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Ihre Aufgaben: Sie montieren, warten und setzen die von uns
angebotenen Produkte instand. Dabei ist auch selbstständiges Arbeiten 
auf den Baustellen gefragt.

Unsere Leistung:
• unbefristeter, sicher Arbeitsplatz in einem familiär geführten Unternehmen
• attraktives Gehalt + Provision
• Zuschuss zur Altersvorsorge
• gründliche und umfassende Einarbeitung
• Weihnachts- und Urlaubstagegeld
• zukunftsorientierter und modernen Arbeitsplatz
• regelmäßige Fortbildungen
• selbstständiges Arbeiten
• regelmäßiger Kundenkontakt
• verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
• nette und erfahrene Kollegen, einfach ein tolles Team

Deine Bewerbung richtest du bitte an

Standorte Kiel und Büdelsdorf.

wertungen unterstreichen seine 
Aussagen: Im vergangenen Jahr 
wurden den Arbeitsagenturen 
53.400 sozialversicherungs-
pflichtige Jobs gemeldet, das 
waren 1.600 oder 2,9 Prozent 
weniger als 2023. „In diesem 
Jahr rechne ich, trotz schwieriger 
Marktlage, mit über 50.000 neu 
gemeldeten Arbeitsstellen der 
Schleswig-Holsteinischen Un-
ternehmen“, gibt sich Biercher 
sicher.
Unternehmen rät er, „dreimal 
zu überlegen“, ob sie eine lang-
jährige Arbeits- und Fachkraft 
entlassen. Personelle Engpässe 
seien sonst vorprogrammiert. Für 

die regionalen Arbeitsagenturen 
hätten berufliche Aus- und Wei-
terbildung von Arbeitsuchenden 
höchste Priorität. Verstärkt wer-
den soll „Berufsberatung im Er-
werbsleben“, die zum Ziel hat, 
dass Beschäftigte, die sich neu 
orientieren müssen oder den 
Wiedereinstieg suchen, infor-
miert und beraten werden. 
Gemeinsam appellierten Biercher 
und von der Heide an die Unter-
nehmen, auch jungen Menschen 
ohne Schulabschluss eine Chan-
ce auf einen Berufseinstieg zu 
geben. „Die Zahl der Schülerin-
nen und Schüler, die die Schule 
ohne Abschluss verlassen, ist aus 

Zahlen der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten markieren 
einen neuen Rekordwert im September 2024. Quelle: Agentur für 
Arbeit Regionaldirektion Nord.

verschiedenen Gründen immer 
noch hoch. Dennoch sind hier 
junge Menschen, die ihr ganzes 
Arbeitsleben noch vor sich und 
damit Chancen auf einen Berufs-
einstieg, eine spätere Ausbildung 
und gesellschaftliche Teilhabe an 
der Gesellschaft verdient haben“. 
Auffällig: Während die Arbeitslo-
sigkeit im Vergleich zum Vorjahr 
insgesamt um 5,4 Prozent ge-
stiegen ist, sind Menschen, die 
jünger als 25 Jahre sind (+9,3 

Prozent) und Menschen, die 55 
Jahre oder älter sind (+7,5 Pro-
zent) besonders stark betroffen. 
Ebenfalls interessant: Von den 
netto 6.100 zusätzlichen sozial-
versicherungspflichtig Beschäf-
tigten entfallen 4.300 auf das Ge-
sundheits- und Sozialwesen und 
2.000 auf Öffentliche Verwaltung 
und Sozialversicherungen. Den 
größten Rückgang verzeichnet 
der Handel mit einem Minus von 
2.100. 

Mit BOP die Berufswahl 
absichern!

Kreis Plön (t). Angesichts der 
riesigen Auswahl fällt die Ent-
scheidung für den richtigen Aus-
bildungsberuf manchmal sehr 
schwer. Um sie zu erleichtern, 
gibt es seit Sommer vorigen Jah-
res das Berufsorientierungsprakti-
kum (BOP). Während des ein- bis 
sechswöchigen Praktikums in ei-
nem Betrieb können Jugendliche 
ihren Wunschberuf besser kennen 
lernen und herausfinden, ob die 
Anforderungen und Tätigkeiten 
ihnen wirklich liegen. In jedem 
Fall können so schon einmal Ein-
drücke und Ideen vom Berufs-
alltag gesammelt und im besten 
Fall sogar gegenseitiges Interesse 
signalisiert werden, das in einen 
Ausbildungsvertrag münden kann. 
Um ein BOP machen zu können, 
gibt es drei Voraussetzungen. Die 

Vollzeitschulpflicht muss erfüllt 
sein, es darf keine Schule mehr 
besucht werden und der Jugendli-
che oder junge Erwachsene muss 
bei der Agentur für Arbeit in Plön 
oder dem Jobcenter Kreis Plön 
ausbildungssuchend gemeldet 
sein. Unter anderem wegen einer 
Kostenübernahme für die Fahrten 
zum Ausbildungsbetrieb ist vor 
dieser Form des Praktikums auf 
jeden Fall der Kontakt zur Berufs-
beratung angezeigt. Die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit 
informiert über das BOP und klärt 
dann alle weiteren Schritte ab. 
Termine mit der Berufsberatung 
können am besten unter ploen.
berufsberatung@arbeitsagentur.
de oder der Sammelrufnummer 
0431-709/1000 abgestimmt wer-
den.

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungswirtschaft 
und suchen zur Verstärkung unsers Teams ab sofort jeweils einen

Baumaschinenführer für Radlader / Bagger
in Recyclingbetrieb (m/w/d) 

Platzwart für den Wertstoffhof (m/w/d)

Helfer Recycling (m/w/d)
Die vollständigen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Homepage.

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hohneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.de
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... werde Verteiler
in unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Schönkirchen 
• Schönhorst  • Krummbek • Klausdorf

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

Außendienstmitarbeiter/in
& Gartenhelfer/in

zu sofort gesucht, 40 Std./Woche,
Anfangsgehalt 2.500,- €,

Quereinsteiger werden eingearbeitet.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 014 05 94

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Kiel/ Kreis Plön (t). Der Kreis Plön 
bietet in Kooperation mit der Lan-
deshauptstadt Kiel erneut einen 
Qualifizierungskurs für Menschen 
an, die künftig als Kindertages-
pflegepersonen tätig sein möch-
ten. Der Kurs wird durchgeführt 
von der Förde-Volkshochschule 
in Kiel. Eine pädagogische Vor-
bildung ist nicht notwendig. Die 
Kindertagespflege ist eine Form 
der gesetzlichen Kinderbetreu-
ung. Kindertagespflegepersonen 

unterstützen Familien und bieten 
eine flexible und familiennahe 
Betreuung der Kinder in den ers-
ten Lebensjahren an. Der Kurs 
zur Grundqualifizierung dauert 9 
Monate und startet am 26. Feb-
ruar. Der Unterricht findet an 30 
Terminen, mittwochs von 18 bis 
21 Uhr sowie samstags von 9.30 
bis 15.30 Uhr, im Haus der Förde-
Vhs, Muhliusstraße 29, in Kiel, 
statt.  Selbstlernzeiten und Prak-
tika ergänzen die Qualifikation. 

Neuer Qualifizierungskurs für Arbeit in Kindertagespflege

Ausbildung und Studium bei der 
Bundesagentur für Arbeit

Kiel/ Kreis Plön (t). Beratung, 
Vermittlung, Zahlung von Geld-
leistungen; wer macht das? Die 
Agentur für Arbeit! Wen braucht 
Sie dafür? Auszubildende und 
Studierende. Denn ohne die 
Menschen, die anderen Men-
schen helfen, ihre Arbeitslosig-
keit zu beenden oder einen Be-
rufseinstieg zu finden, geht es 
nicht. Deshalb sucht die Agen-
tur für Arbeit zum 1. Septem-
ber 2025 für das nördliche und 
mittlere Schleswig-Holstein – da-

runter auch Kiel - 30 Auszubil-
dende als Fachangestellte für Ar-
beitsmarktdienstleistungen und 
20 Studierende für die dualen 
Studiengänge „Arbeitsmarktma-
nagement“ und „Beratung für Be-
schäftigung, Beruf und Bildung“. 
Ein paar Plätze sind noch frei – 
die Bewerbung lohnt sich also 
– auch für Berufswechsler oder 
Studenten, die ein anderes Betä-
tigungsfeld suchen. Die Bundes-
agentur für Arbeit hat ein breites 
Spektrum von Dienstleistungen 

im Portfolio, mit denen sie Men-
schen helfen kann. Neben einem 
guten Verdienst – schon während 
der Ausbildung und des Studi-
ums - bietet sie danach vielfältige 
Karrieremöglichkeiten und wer 
sich räumlich verändern möchte, 
findet Filialen der Bundesagentur 
für Arbeit von Flensburg bis Ro-
senheim. Interesse? Einfach im 
Netz unter https://www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/kiel/karriere 
schauen oder unter der Hotline 
0431-709-2379 anrufen.

Der Kurs kostet 450 Euro. 
Die Kosten können bei 
erfolgreichem Abschluss 
und Aufnahme der Tä-
tigkeit im Kreis Plön vom 
Kreis übernommen wer-
den. Voraussetzung für 
die Teilnahme an dem 
Qualifizierungskurs ist 
eine Eignungsbestäti-
gung der Fachberatung 
Kindertagespflege Kreis 
Plön. Allen Interessierten 

wird empfohlen, an einer kosten-
losen Online-Informationsveran-
staltung am Dienstag, 04. Februar 
(17.30 Uhr), teilzunehmen. Dort 
werden die Inhalte vorgestellt und 
organisatorische Fragen geklärt.
Weitere Informationen zum Kurs 
„Grundqualifizierung für die Kin-
dertagespflege nach dem QHB-
Konzept“, zur Info-Veranstaltung 
sowie zur Anmeldung gibt es bei 
der Fachberatung Kindertagespfle-
ge des Kreises Plön unter Telefon 
04522-743450.

Kindertagespflege unterstützt 
Familien bei der Betreuung von 
Kindern in den ersten Lebensjah-
ren. Foto: pixabay/ hfr.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Kaufe gebrauchte Japaner, Hyun-
dai, Kia, Seat, VW, Toyota, Ford,
Renault, Opel. H: 0151-20297732

! KFZ ANKAUF ALLER ART HEIL &
DEFEKT MOTORSCHADEN UN-
FALL TÜV FÄLLIG TÄGLICH ER-
REICHBAR 01705339005

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Hyundai
Ix20 CRDi 1.6 Classic, EZ 09/15, 85 kW, 115 tkm, 
satin amber,  Klimaauto., Shz., Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, NSW, Berganfahrass., viele weitere 
Extras  7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             

25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              13.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor

12.980,– OHLA-Automobile GmbH

A3 Sportback 1.6 TDI Ambiente, EZ 05/16, 230 
tkm, mythosschwarz met., Navi, Klimaauto., Shz., 
ambiente Licht, BT, Tempomat, MFL, viele weitere 
Extras  9.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ   

14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta 1. Sync Edition, EZ 05/15, 59 kW, 190 
tkm, frostweiß, Navi, Klimaanl., Shz., beheizb. 
Frontscheibe, Soundsystem, BT, MFL, PDC, viele 
weitere Extras  5.480,– OHLA-Automobile GmbH

Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 
61 tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras  

14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                  
16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 09/22, 28.255 km, 81 
kW, saphirblau, Navi, Freisprechanl., PDC, SHZ, 
weitere Extras 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom., blaumet., EZ 09/21, 
81 kW, 29 TKM, SHZ, Tempomat, weitere Extras,   
18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom.,  schwarzmet., EZ 
08/22, 81 kW, 16 tkm, SHZ, Tempomat, weitere 
Extras,  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.0 TSI, Autom., silber, 09/21, 81 kW, 33 
tkm, AHK, SHZ, RFK, weitere Extras  

19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Beetle Cabrio 2.0 TDI, graumet., 04/15, 81 
kW, 88 tkm, top gepfl egt!, Extras, Winterpreis 

13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat   

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  

26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kreis Plön (dif). Die Deutsche 
Handballnationalmannschaft 
befi ndet sich mitten in der WM 
2025, die in Dänemark, Norwe-
gen und Kroatien ausgetragen 
wird. Die ersten drei Gruppen-
spiele hat die Auswahl von Trai-
ner Alfred Gislason, bei denen 
mit Torhüter Andreas Wolff und 
den Außen Lukas Zerbe und 
Rune Dahmke auch drei Kieler 
mit dabei sind, nun absolviert. 
So liefen die Duelle ab: Los 
ging es vergangenen Mittwoch 
mit dem Auftakt gegen die Po-
len, bei dem sich auf dem Kie-
ler „Handballbahnhof“ wieder 
viele Fans eingefunden hatten, 
um ihren Idolen via „public vie-
wing“ zuzujubeln. Diese sahen 
nach einer „Halbzeit mit Luft 
nach oben“ erst einmal eine 
knappe 15:14-Führung. Doch 
nach dem Wechsel konnte sich 
das deutsche Team absetzten 
und siegte am Ende noch 35:28. 
Danach folgte das Duell mit der 
Schweiz, welches nach großem 
Zittern erst im Endspurt gewon-
nen wurde. Die Garanten für 
den vorzeitigen Sprung ins Halb-

fi nale hießen Andreas Wolff, 
dem 20 Paraden gelangen und 
Julian Köster (6 Tore). Der Kieler 
Keeper hielt seine Jungs immer 
wieder im Spiel, obwohl die Eid-
genossen teilweise mit drei Toren 
in Front lagen. Auch hier konnte 
sich die Gislason-Sieben dann 
am Ende durchsetzen, siegte 
knapp mit 31:29. Auch wenn das 
Weiterkommen bereits gesichert 
war, gegen Tschechien, die sich 
auch schon für die Hauptrun-
de qualifi ziert hatten, brauchte 
man erneut einen Sieg, um ohne 
Verlustpunkte in die Hauptrun-
de einziehen zu können. Und 
erneut tat sich die deutsche 
Mannschaft schwer, schaffte bis 
zum Pausentee ein eher schmei-
chelhaftes 11:11-Remis. David 
Späth, früh für Andreas Wolff ins 
Tor gekommen, zeigte eine mehr 
als starke Partie und sicherte so-
mit den am Ende ungefährdeten 
29:22-Endstand. Nun geht es 
mit der Hauptrunde weiter, die 
am gestrigen Dienstag begann. 
Hier heißen die Gegner Top-
Favorit Dänemark, Italien und 
Tunesien. Neben der WM geht 

es munter mit unserem „THW-
Quiz“ weiter. Heute beleuchten 
wir einmal Wolfgang Schwen-
ke. Der ehemalige THW-Akteur 
ist ja heute Geschäftsführer der 
KSV Holstein, wo er eine mehr 
als erfolgreiche Karriere hinleg-
te, die im Bundesligaaufstieg im 
vergangenen Jahr gipfelte. Er hat 

also die Sportart gewechselt. Bei 
den Zebras kommt er auf 439 
Spiele, in denen er 1086 Tore 
warf. „Wolle“, der 196 cm groß 
ist, war im Rückraum zu Hause. 
Auf dieser Position holte er in 13 
Jahren bei den Kielern fünf Meis-
tertitel und gewann einmal den 
Europapokal. 

Deutschland in der Hauptrunde
Handball-WM: Drei Siege, aber noch viel Luft nach oben

Der Kieler Handballbahnhof fi eberte wieder mit.  Foto: dif
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Hermann Hesse

Gisela Stüben
geb. Frahm

*17.03.1932        †13.12.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder
Enkelkinder
Urenkelkinder

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 31. Januar 2025 um 13 Uhr
in der Evangelischen Kirche in Heikendorf statt.
Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende 
für die Kieler Tafel IBAN DE80 2105 0170 0002 0052 62,
Stichwort „Gisela Stüben“

Traueranzeige

Donnerstag, 23. Januar 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heikendorf 
(NR). Sportheim Concordia Schön-
kirchen, Augustental 29. Infos: 
0157 58185377

Freitag, 24. Januar 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Schönberg. 9 Uhr, Seniorenpow-
er u. Seniorentanz -Tanzgruppen 
stellen sich vor; mit Kuchen/Kaffee 
(Anmeldung nicht erforderl.) Tanz-
sporthalle Strandstr. 40. VA: Senio-
renbeirat/TSC Schönberg

Laboe. 20 Uhr, Komödie „De Deern 
is richtig“ Aufführung im Lachmö-
wen Theater, Katzbek 4. VVK 18€ 
Tel. 04343 4946440; www.lachmo-
ewen.de

Samstag, 25. Januar 2025
Heikendorf. 15 Uhr, Führung: Mo-
gens Gissel (1941-2022) -mit den 
Augen verstanden. Kosten 7€ inkl. 
Museumseintritt; Künstlermuse-
um, Teichtor 9

Schönberg. 16 Uhr, Kirchenkaffee; 
17 Uhr Gottesdienst. St. Ansgar Ge-
meinde, Bahnhofstr. 2

Schönberg. 17 Uhr, Musical „Stör-
tebeker“ mit der Jungen Kantorei 
an den Salzwiesen. Eintritt 1€; ev. 
Kirche Am Markt 1

Laboe. 18 Uhr, Ausstellungseröff-
nung: Augenblicke -realistische 
Malerei von Elke Walter. Freya-
Frahm-Haus; Dauer d. Ausstellung 
bis 9. Februar

Heikendorf. 19 Uhr, 25 Jahre 
Künstlermuseum: Vom Anfang bis 
heute, moderiertes Podiumsge-
spräch mit musikal. Untermalung/
Hornist.; Hutspenden erbeten. 
Künstlermuseum, Teichtor 9

Sonntag, 26. Januar 2025
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
Pastorin Kristin Gatscha. Ev. Kirche

Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl. Ev. Gemeindehaus

Mönkeberg. 11 Uhr, Neujahrs-
empfang der Gemeinde mit Ehrun-
gen. Bakenhuus/Aula, Dorfstr. 8

Probsteierhagen. 11 Uhr, Jah-
resempfang der Gemeinde mit 
Ehrungen, musikalisches Rahmen-
programm, kleiner Imbiss. Schloss 
Hagen/Kaminsaal

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst Anker-
Gottes-Kirche

Schönberg. 17 Uhr, Musical „Stör-
tebeker“ mit der Jungen Kantorei 
an den Salzwiesen. Eintritt 1€; ev. 
Kirche Am Markt 1

Laboe. 16 Uhr, Komödie „De Deern 
is richtig“ Aufführung im Lachmö-
wen Theater, Katzbek 4. VVK 18€ 
Tel. 04343 4946440

Heikendorf. 18 Uhr, geistliche 
Abendmusik zum Holocaust-

Gedenktag: Piaf trifft Klenzmer, P. 
Severin, Duo „Sing Your Soul“, R. 
Reichel. Eintritt frei; ev. Kirche, Neu-
heikendorfer Weg 

Montag, 27. Januar 2025
Schönberg. 15-17 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, in gemütlicher 
Atmosphäre Kaffeetrinken; kosten-
los. Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstr. 22a

Dienstag, 28. Januar 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Treff für 
alle ab 60J., (wetterabhängig) hin-
ter d. Sporthalle/Fussballplatz. VA: 
Seniorenbeirat

Heikendorf. 15-17 Uhr, AWO 
Smartphone-Treff für Senioren/in-
nen. Rathaus/Lesesaal, Dorfplatz 2

Laboe. 19 Uhr, Vortrag: Was ist 
Nachhaltigkeit? Warum Nachhaltg-
keit? Umsetzung/Förderung, Ref. 
Jan Dreckman. Freya-Frahm-Haus, 
Eintritt frei; Anmeldung: 0172 
9597055. VA: Initiative Klimaschutz 
Laboe

Laboe. 20 Uhr, Komödie „De Deern 
is richtig“ Aufführung im Lachmö-
wen Theater, Katzbek 4. VVK 18€ 
Tel. 04343 4946440; www.lachmo-
ewen.de

Mittwoch, 29. Januar 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, gemeinsames 
Frühstück; kostenlos. Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Laboe (t). Zu einem Vortrag zum Thema Um-
welt und Nachhaltigkeit lädt das Freya Frahm 
Haus (Strandstraße 15) ein. „Nachhaltigkeit 
beginnt mit uns – enkeltaugliche Lösungen 
in der Kommune“, so der Titel des Referats, 
das Jan Dreckmann, am Dienstag, 28. Januar 
um 19 Uhr hält. Dreckmann ist Koordina-
tor für kommunale Entwicklungspolitik und 
Nachhaltigkeitsmanagement bei der Kreis-
verwaltung Plön. Der Eintritt ist frei. Wegen 
begrenzter Platzkapazität ist eine Anmeldung 
erforderlich unter info@klimaschutz-laboe.
de oder telefonisch unter 0172-9597055.

Vortrag zum
Thema 

Nachhaltigkeit 

 Was kann man auf kommunaler Ebene tun, 
damit auch nachfolgende Generationen in 
einer intakten Umwelt leben dürfen? 

Foto: Münch  
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr

Unser Dauerangebot vom 21. - 31.1.25

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Nackenbraten                kg 6,90
 €

Wiener Würstchen           Pk. 4,99
 €

Bauernmettwurst  ca. 600 g 7,99
 €

Kochschinken                          100 g1,39
 €

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

PROBSTEER
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• Küstengarage Emil Frey

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten, 
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Wer hat Lust und Zeit auf spielen, ge-
meinsame Unternehmungen u.ä.?
Bin W., ü60, Tel. 0170-3642324

Raisdorf: Tierliebe Rentnerin oder
Rentnerpaar gesucht zur Betreu-
ung meiner fröhlichen kleinen Hun-
dedame. Tel. 0152 06189314

Kleinanzeigen

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns
beraten!

Heikendorf (t). Anlässlich des 
Holocaust-Gedenktages gastiert 
das Duo „Sing Your Soul“ in der 
evangelischen Kirche Heikendorf 
am 26. Januar. Von 18 Uhr an 
steht eine musikalische Andacht 
unter dem Motto „Paris mon 
amour – Piaf trifft Klezmer – Mu-
sik gegen das Vergessen“ auf dem 
Programm.
Das Duo „Sing Your Soul“ spielt 
mit einer exotischen Kombinati-
on aus Klarinette (Ulrich Lehna) 
und Akkordeon (Meike Salz-
mann). Bei einigen Musikstücken 
begleitet zusätzlich Kantor Ro-
man Reichel an der Orgel. Der 
Eintritt ist frei, um eine angemes-
sene Spende für die Musik wird 

gebeten. Edith Piaf ist der Inbe-
griff des französischen Chansons 
und deren Klang ohne das Akkor-
deon undenkbar. Ihr Leben war 
geprägt von Aufs und Abs und 
noch heute ist sie in Frankreich 
eine Legende. Kritisiert wurde sie 
jedoch oft wegen ihrer Konzert-
tätigkeit während des Zweiten 
Weltkriegs und deshalb sogar 
als Kollaborateurin angeklagt. 
Dabei kam jedoch heraus, dass 
sie vielen jüdischen Künstlern 
geholfen und ihren jüdischen 
Pianisten Norbert Glanzberg vor 
den Nationalsozialisten bewahr-
te. Über das meist unbekannte 
Wirken und musikalische Leben 
von Norbert Glanzberg berichtet 

das Duo in ihren Mode-
rationen und stellt die 
emotionale Klezmer-
musik vor, die auch den 
jüdischen Komponis-
ten in seinem Schaffen 
stark beeinflusste und 
in deren Mittelpunkt die 
„singende Klarinette“ a 
la Giora Feidman steht. 
Ulrich Lehna und Meike 
Salzmann begannen ihre 
Karriere mit der Klez-
mermusik und ernteten 
dafür deutschlandweit 
hervorragende Kritiken. 
Weitere Informationen 
unter sing-your-soul.jim-
dofree.com

„Paris mon amour – Piaf trifft Klezmer“ 

Sie sind das Duo „Sing your Soul“: Ulrich 
Lehna (Klarinetten) und Meike Salzmann 
(Konzertakkordeon).   Foto: hfr



22
. J

an
ua

r 2
02

5

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

 Reisetermine:  22. - 27.03.2025  01. - 06.11.2025

nur:

299,90

EZ + 75,-

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt zum Muttertag „all inclusive“
Eines der attraktivsten deutschen Mittelgebirge erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Superpreis zum 
Schlemmen & Genießen zur großen Muttertags-Blaufahrt mit einem schönen Komfort-Hotel in einmaliger 
Panoramalage mit sehr reichhaltiger Halbpension und großem Getränke-Paket ohne Begrenzung zum Abend-
essen sowie einem spannenden Ausfl ugs- und Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 

 Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz
 3 x Übern. im Komfort-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x 3-Gang-Abend-Menü bzw. Schlemmer-Buff et direkt im Hotel
 3 x großes Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Speisezeit zum Abendessen 
(Wein/Bier/Softdrinks/Säfte)
 2 große Erlebnis-Rundfahrten zu den besonderen Höhepunkten der Region
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen
 Reisetermin:  09. – 12.05.2025

Valentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-ShowValentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-Show
 Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen am Valentinstag auf den Spuren der so beliebten ARD-Fern-
sehsendung  „Rote Rosen“ Kurs Lüneburger Heide, wo Sie mit fachkundiger Führung in der alten Salzstadt Lüneburg 
einen Blick hinter die Kulissen der bekannten Drehorte der TV-Sendung hautnah werfen können und viel Interes-
santes zur ARD-Vorabendsendung erfahren.
 Zum Mittagessen werden Sie superzentral im Herzen der Lüneburger Altstadt in einem stilvollen Restaurant 
verwöhnt mit einem würzigen Valentinsbraten in brauner Biersauce mit frischen Hei-
de-Kartoff eln und frischem Heidegemüse. Anschließend lockt die wunderschöne Salz-
stadt mit Kurpark zum Spaziergang durch eines der schönsten Stadtbilder Deutschlands.
 Bereits auf der Anreise werden die Leser:innen zur großen Valentinstags-Führung in 
Europas größtem Orchideen-Garten auf über 6500 Quadratmetern zur fachkundigen 
Führung mit dem Gärtnermeister erwartet, wo es mehr als 1000 Orchideen-Sorten mit 
grenzenloser Vielfalt an Farben und Düften passend zum Valentinstag zu ent decken gilt. 
Busfahrt ab/bis Kiel, Schwentinental und Preetz.

Reisetermin:  14.02.2025 (Valentinstag)

Superpreis
nur

59,95

Ohne Wartezeiten die größte Model-
leisenbahnanlage der Welt genießen
Erlebnis-Tagesfahrt ab/bis Kiel, Schwentinental und Preetz in die berühmte Speicherstadt 
nach Hamburg zum Besuch des Miniatur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Warte-
zeit zum festen Zugangstermin in die zahlreichen Ausstellungen von Hamburg bis Amerika. 

 Neuer Zusatz-Reise-Termin:  11.02.2025

Bus + Eintritt
nur

53,90

Sonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ HamburgSonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ Hamburg

Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Kiel, Schwentinental und Preetz, Eintrittskarte

      zum Musical.  (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“
– Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Neuer Zusatz-Termin: 
 12.02.2025

Semper Oper Dresden mit Erfolgs-Musical „Elisabeth“
Berauschende Klangwelten er-
warten  unsere Leser:innen 
in der weltberühmten 
Semper Oper Dresden bei 
der großen Verlags-Son-
der-Reise mit dem Welter-
folgs-Musical „Elisabeth“ 
mit großem Orchester, 
Ballett und erstklassigen 
Musical-Solisten mit aufwen-
digen Kostümen, großartigem 
Bühnenbild und mitreißenden Choreographien. 
Die opulente Musical-Gala in der Semper Oper verspricht Weltklasse-Entertainment gepaart mit den 
hochklassigen Stimmen des prominenten Sänger-Ensembles, ein Genuss für Auge und Ohren!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  2 x Hotelübernachtungen mit reichhaltigem Schlemmer-Frühstück vom Buff et im 
Top-City-Hotel in Dresden in bester Zentrumslage an der Fußgängerzone Gr. Stadtrundfahrt / Stadtführung mit fachkundiger Reiseleitung Eintrittskarte zum Musical in die 
Semper Oper Dresden (Höherwertige Karten in allen Kategorien vorrätig!) inklusive Hin- und Rück-Transfer.   Reisetermin:  15. – 17.07.2025

                     20
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